
Im Rahmen ihres öffent-
lichen Auftrags beschafft 
vhh. mobility-Verkehrsbe-
triebe Hamburg-Holstein 
GmbH -Deutschlands 
drittgrößte kommuna-
le Busbetreiberin!- ins-
gesamt 20 E-Busse für 
den Einsatz im Kreis Pin-
neberg. Die ersten zehn 
emissionsfreien Fahrzeu-
ge -die nächsten 10 Fahr-
zeuge werden in Kürze 
nachgeliefert- starteten 
am Freitag, den 14. April 
2025, mittelbar nach dem 
Pressetermin auf dem Be-
triebshof der Verkehrsbe-
triebe Hamburg-Holstein 
(VHH) in Schenefeld, zu 
ihrer Jungfernfahrt. Ein-
gesetzt werden die E-Bus-
se -Solobusse vom Typ 
MAN Lion’s City E und 
Mercedes-Benz eCita-
ro- im Nahverkehr des 
Kreis Pinneberg, auf den 
Straßen von Elmshorn, 
Pinneberg und Wedel, 
zunächst auf den Lini-
en 184-185-189-285-289 
und 395. Die Fahrzeuge 
können zukünftig bis zu 
1.272 Tonnen CO2 jährlich 
einsparen. Zum Vergleich: 
1.272 Tonnen CO2 ent-
sprechen dem jährlichen 
Energieverbrauch von 
210 durchschnittlichen 
Haushalten in Deutsch-
land, inklusive Strom und 
Heizung. Die Anschaffung 
der Fahrzeuge wird durch 
Fördermittel des Bundes-
ministeriums für Digitales 
und Verkehr sowie einem 
jährlichen Finanzierungs-
beitrag des Kreises Pinne-
berg von 660.000 Euro er-
möglicht, womit die Lücke 
zwischen Mehrkosten und 
Fördermitteln geschlos-

sen wird. Mit dem Betrieb 
lokal emissionsfreier Bus-
se leistet vhh. mobility 
einen wichtigen Beitrag 
zu nachhaltiger Mobi-
lität, Umweltschutz und 
mehr Lebensqualität im 
Kreis Pinneberg. Zudem 
verbessern die E-Bus-
se -der Standort und die 

Ladeinfrastruktur befindet 
sich auf dem Betriebshof 
Schenefeld/Osterbrooks-
weg- die Luftqualität in 
den Städten und reduzie-

ren den CO2 Ausstoß. 

Lesen Sie den ganzen Be-
richt im Innenteil dieser 
Ausgabe auf Seite 2.

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 
AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung
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Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

D E I N  S T A R T  2 0 2 5

29,90€ statt 49,90€

MONATLICH KÜNDBAR 
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

S C H E N E F E L D
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Holstenplatz 6
22869 Schenefeld 

Tel.: 040 - 83 62 10
Fax: 040 - 831 70 19 

info@ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Unsere Leistungen:
• Wir halten eine große Auswahl von Bilderleisten und 

Passepartouts vor um Ihre Bilder oder Spiegel zu rahmen.
• Anfertigung von Spiegeln nach Maß – auch mit 

Facettschliff
• Glasplatten aller Art nach Maßvorgabe
• Duschen nach Ihren Wünschen

Wir beraten Sie gerne.
Öffnungszeiten: Di. bis Do. von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Mo. und Fr. nach Vereinbarung
www.ballhausen-spiegelwerkstatt.de

� Aluminiumrollläden 
� Umrüstungen 
� Fenster- u. Türsicherungen

� Fenstergitter 
� Türscherengitter 
� Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  
Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

� Fenstergitter

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

Der Kampf geht weiter 
– Karlsruhe kommt

Sport

Lokalsport:

Luruper Ehepaar feierte das Triple 
in Schenefeld Seite 5

vhh. mobility – Klimafreundlich-Nachhaltig-Emissionsfrei:

E-Busse wurden in Schenefeld vorgestellt

Gutscheinbuch.de Schlemmer-
block zu verlosen Seite 12

NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

Experten-Ankaufstage 
im Stadtzentrum Schenefeld!
Wir kaufen und bewerten unverbindlich 

direkt vor Ort:

Gold- und Silberschmuck aller Art 
(Handarbeit u. Edelsteine werden extra 

berechnet!), Zahngold (auch mit Zähnen),
Armband- und Taschenuhren aller Art,

Münzen (Gold, Silber, D-Mark), Bernstein-
/Korallenschmuck, Modeschmuck, Zinn,

Silberbesteck, Porzellan, Gemälde, 
Bronzefiguren, Militaria, Nachlässe und

Sammlungen aller Art.

Tel. 0178 - 385 70 74
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„Klimaschutz ist wichtig – wir können ihn nicht aufschieben - wir handeln“- Elfi Heesch (li), Lorenz 
Kasch (mi) und Claudius Mozer (re).



Im Rahmen ihres öffent-
lichen Auftrags beschafft 
vhh. mobility-Verkehrsbe-
triebe Hamburg-Holstein 
GmbH -Deutschlands 
drittgrößte kommuna-
le Busbetreiberin!- ins-
gesamt 20 E-Busse für 
den Einsatz im Kreis Pin-
neberg. Die ersten zehn 
emissionsfreien Fahrzeu-
ge -die nächsten 10 Fahr-
zeuge werden in Kürze 
nachgeliefert- starteten 
am Freitag, den 14. April 
2025, mittelbar nach dem 
Pressetermin auf dem Be-
triebshof der Verkehrsbe-
triebe Hamburg-Holstein 
(VHH) in Schenefeld, zu 
ihrer Jungfernfahrt. Ein-
gesetzt werden die E-Bus-
se -Solobusse vom Typ 
MAN Lion’s City E und 
Mercedes-Benz eCita-
ro- im Nahverkehr des 
Kreis Pinneberg, auf den 
Straßen von Elmshorn, 
Pinneberg und Wedel, 
zunächst auf den Lini-
en 184-185-189-285-289 
und 395. Die Fahrzeuge 
können zukünftig bis zu 
1.272 Tonnen CO2 jährlich 
einsparen. Zum Vergleich: 
1.272 Tonnen CO2 ent-
sprechen dem jährlichen 
Energieverbrauch von 
210 durchschnittlichen 
Haushalten in Deutsch-
land, inklusive Strom und 
Heizung. Die Anschaffung 
der Fahrzeuge wird durch 
Fördermittel des Bundes-
ministeriums für Digitales 
und Verkehr sowie einem 
jährlichen Finanzierungs-
beitrag des Kreises Pinne-
berg von 660.000 Euro er-
möglicht, womit die Lücke 
zwischen Mehrkosten und 
Fördermitteln geschlos-

sen wird. Mit dem Betrieb 
lokal emissionsfreier Bus-
se leistet vhh. mobility 
einen wichtigen Beitrag 
zu nachhaltiger Mobi-
lität, Umweltschutz und 
mehr Lebensqualität im 
Kreis Pinneberg. Zudem 
verbessern die E-Bus-
se -der Standort und die 

Ladeinfrastruktur befindet 
sich auf dem Betriebshof 
Schenefeld/Osterbrooks-
weg- die Luftqualität in 
den Städten und reduzie-

ren den CO2 Ausstoß. 

Lesen Sie den ganzen Be-
richt im Innenteil dieser 
Ausgabe auf Seite 2.

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 
AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

� 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

23.04.2025 · 70. Jahrgang

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

D E I N  S T A R T  2 0 2 5

29,90€ statt 49,90€

MONATLICH KÜNDBAR 
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

S C H E N E F E L D
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Holstenplatz 6
22869 Schenefeld 

Tel.: 040 - 83 62 10
Fax: 040 - 831 70 19 

info@ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Unsere Leistungen:
• Wir halten eine große Auswahl von Bilderleisten und 

Passepartouts vor um Ihre Bilder oder Spiegel zu rahmen.
• Anfertigung von Spiegeln nach Maß – auch mit 

Facettschliff
• Glasplatten aller Art nach Maßvorgabe
• Duschen nach Ihren Wünschen

Wir beraten Sie gerne.
Öffnungszeiten: Di. bis Do. von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Mo. und Fr. nach Vereinbarung
www.ballhausen-spiegelwerkstatt.de

� Aluminiumrollläden 
� Umrüstungen 
� Fenster- u. Türsicherungen

� Fenstergitter 
� Türscherengitter 
� Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  
Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

� Fenstergitter

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

Der Kampf geht weiter 
– Karlsruhe kommt

Sport

Lokalsport:

Luruper Ehepaar feierte das Triple 
in Schenefeld Seite 5

vhh. mobility – Klimafreundlich-Nachhaltig-Emissionsfrei:

E-Busse wurden in Schenefeld vorgestellt

Gutscheinbuch.de Schlemmer-
block zu verlosen Seite 12

NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

Experten-Ankaufstage 
im Stadtzentrum Schenefeld!
Wir kaufen und bewerten unverbindlich 

direkt vor Ort:

Gold- und Silberschmuck aller Art 
(Handarbeit u. Edelsteine werden extra 

berechnet!), Zahngold (auch mit Zähnen),
Armband- und Taschenuhren aller Art,

Münzen (Gold, Silber, D-Mark), Bernstein-
/Korallenschmuck, Modeschmuck, Zinn,

Silberbesteck, Porzellan, Gemälde, 
Bronzefiguren, Militaria, Nachlässe und

Sammlungen aller Art.

Tel. 0178 - 385 70 74
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„Klimaschutz ist wichtig – wir können ihn nicht aufschieben - wir handeln“- Elfi Heesch (li), Lorenz 
Kasch (mi) und Claudius Mozer (re).



Im Rahmen ihres öffent-
lichen Auftrags beschafft 
vhh. mobility-Verkehrsbe-
triebe Hamburg-Holstein 
GmbH -Deutschlands 
drittgrößte kommuna-
le Busbetreiberin!- ins-
gesamt 20 E-Busse für 
den Einsatz im Kreis Pin-
neberg. Die ersten zehn 
emissionsfreien Fahrzeu-
ge -die nächsten 10 Fahr-
zeuge werden in Kürze 
nachgeliefert- starteten 
am Freitag, den 14. April 
2025, mittelbar nach dem 
Pressetermin auf dem Be-
triebshof der Verkehrsbe-
triebe Hamburg-Holstein 
(VHH) in Schenefeld, zu 
ihrer Jungfernfahrt. Ein-
gesetzt werden die E-Bus-
se -Solobusse vom Typ 
MAN Lion’s City E und 
Mercedes-Benz eCita-
ro- im Nahverkehr des 
Kreis Pinneberg, auf den 
Straßen von Elmshorn, 
Pinneberg und Wedel, 
zunächst auf den Lini-
en 184-185-189-285-289 
und 395. Die Fahrzeuge 
können zukünftig bis zu 
1.272 Tonnen CO2 jährlich 
einsparen. Zum Vergleich: 
1.272 Tonnen CO2 ent-
sprechen dem jährlichen 
Energieverbrauch von 
210 durchschnittlichen 
Haushalten in Deutsch-
land, inklusive Strom und 
Heizung. Die Anschaffung 
der Fahrzeuge wird durch 
Fördermittel des Bundes-
ministeriums für Digitales 
und Verkehr sowie einem 
jährlichen Finanzierungs-
beitrag des Kreises Pinne-
berg von 660.000 Euro er-
möglicht, womit die Lücke 
zwischen Mehrkosten und 
Fördermitteln geschlos-

sen wird. Mit dem Betrieb 
lokal emissionsfreier Bus-
se leistet vhh. mobility 
einen wichtigen Beitrag 
zu nachhaltiger Mobi-
lität, Umweltschutz und 
mehr Lebensqualität im 
Kreis Pinneberg. Zudem 
verbessern die E-Bus-
se -der Standort und die 

Ladeinfrastruktur befindet 
sich auf dem Betriebshof 
Schenefeld/Osterbrooks-
weg- die Luftqualität in 
den Städten und reduzie-

ren den CO2 Ausstoß. 

Lesen Sie den ganzen Be-
richt im Innenteil dieser 
Ausgabe auf Seite 2.

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 
AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

� 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

23.04.2025 · 70. Jahrgang

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

D E I N  S T A R T  2 0 2 5

29,90€ statt 49,90€

MONATLICH KÜNDBAR 
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

S C H E N E F E L D
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Holstenplatz 6
22869 Schenefeld 

Tel.: 040 - 83 62 10
Fax: 040 - 831 70 19 

info@ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Unsere Leistungen:
• Wir halten eine große Auswahl von Bilderleisten und 

Passepartouts vor um Ihre Bilder oder Spiegel zu rahmen.
• Anfertigung von Spiegeln nach Maß – auch mit 

Facettschliff
• Glasplatten aller Art nach Maßvorgabe
• Duschen nach Ihren Wünschen

Wir beraten Sie gerne.
Öffnungszeiten: Di. bis Do. von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Mo. und Fr. nach Vereinbarung
www.ballhausen-spiegelwerkstatt.de

� Aluminiumrollläden 
� Umrüstungen 
� Fenster- u. Türsicherungen

� Fenstergitter 
� Türscherengitter 
� Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  
Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

� Fenstergitter

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

Der Kampf geht weiter 
– Karlsruhe kommt

Sport

Lokalsport:

Luruper Ehepaar feierte das Triple 
in Schenefeld Seite 5

vhh. mobility – Klimafreundlich-Nachhaltig-Emissionsfrei:

E-Busse wurden in Schenefeld vorgestellt

Gutscheinbuch.de Schlemmer-
block zu verlosen Seite 12

NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

Experten-Ankaufstage 
im Stadtzentrum Schenefeld!
Wir kaufen und bewerten unverbindlich 

direkt vor Ort:

Gold- und Silberschmuck aller Art 
(Handarbeit u. Edelsteine werden extra 

berechnet!), Zahngold (auch mit Zähnen),
Armband- und Taschenuhren aller Art,

Münzen (Gold, Silber, D-Mark), Bernstein-
/Korallenschmuck, Modeschmuck, Zinn,

Silberbesteck, Porzellan, Gemälde, 
Bronzefiguren, Militaria, Nachlässe und

Sammlungen aller Art.

Tel. 0178 - 385 70 74
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„Klimaschutz ist wichtig – wir können ihn nicht aufschieben - wir handeln“- Elfi Heesch (li), Lorenz 
Kasch (mi) und Claudius Mozer (re).



Im Rahmen ihres öffentlichen Auftrags 
beschafft vhh. mobility-Verkehrsbetrie-
be Hamburg-Holstein GmbH -Deutsch-
lands drittgrößte kommunale Busbe-
treiberin!- insgesamt 20 E-Busse für 
den Einsatz im Kreis Pinneberg. Die 
ersten zehn emissionsfreien Fahrzeuge 
-die nächsten 10 Fahrzeuge werden in 
Kürze nachgeliefert- starteten am Frei-
tag, den 14. April 2025, mittelbar nach 
dem Pressetermin auf dem Betriebshof 
der Verkehrsbetriebe Hamburg-Hol-
stein (VHH) in Schenefeld, zu ihrer 
Jungfernfahrt. Eingesetzt werden die 
E-Busse -Solobusse vom Typ MAN Li-
on’s City E und Mercedes-Benz eCita-
ro- im Nahverkehr des Kreis Pinneberg, 
auf den Straßen von Elmshorn, Pin-
neberg und Wedel, zunächst auf den 
Linien 184-185-189-285-289 und 395. 
Die Fahrzeuge können zukünftig bis 
zu 1.272 Tonnen CO2 jährlich einspa-
ren. Zum Vergleich: 1.272 Tonnen CO2
entsprechen dem jährlichen Energie-
verbrauch von 210 durchschnittlichen 
Haushalten in Deutschland, inklusive 
Strom und Heizung. Die Anschaffung 
der Fahrzeuge wird durch Fördermittel 
des Bundesministeriums für Digitales 
und Verkehr sowie einem jährlichen 
Finanzierungsbeitrag des Kreises Pin-
neberg von 660.000 Euro ermöglicht, 
womit die Lücke zwischen Mehrkosten 
und Fördermitteln geschlossen wird. 
Mit dem Betrieb lokal emissionsfreier 
Busse leistet vhh. mobility einen wich-
tigen Beitrag zu nachhaltiger Mobilität, 
Umweltschutz und mehr Lebensqua-
lität im Kreis Pinneberg. Zudem ver-
bessern die E-Busse -der Standort 
und die Ladeinfrastruktur befindet 
sich auf dem Betriebshof Schenefeld/
Osterbrooksweg- die Luftqualität in 
den Städten und reduzieren den CO2
Ausstoß. 
Elfi Heesch (Landrätin Kreis Pinne-
berg): „Die ersten zehn Elektrobusse 
sind ein wichtiger Schritt in Richtung 
nachhaltiger Mobilität. Klimaschutz ist 
und bleibt die größte Herausforderung 
und ist essenziell für eine lebenswerte 
Zukunft. Als Kreis Pinneberg sind wir 
entschlossen, Klimaschutz-Themen, 
wie die Energie- und die Mobilitäts-
wende, voranzubringen und zu han-
deln. Je attraktiver der ÖPNV - Öf-
fentlicher Personen und Nahverkehr 
ist, umso mehr wird er als Alternative 
zum Auto wahrgenommen. Angesichts 
der Weltlage scheint der Klimaschutz 
momentan etwas nach hinten gerückt 
zu sein. Aber er ist wichtig. Und wir 
können ihn nicht aufschieben. Bis 2040 
wollen wir Klimaneutralität erreichen!“
Claudius Mozer (Geschäftsführer der 
SVG Südwestholstein und für den ÖP-
NV der Kreise Pinneberg, Dithmar-
schen und Segeberg zuständig): „Mit 
unserem 5. Regionalen Nahverkehr-
splan (RNVP) hat sich der Kreistag das 
ambitionierte Ziel gesetzt, den ÖPNV 
im Kreis Pinneberg bis 2032 vollständig 
emissionsfrei zu machen. Dazu fehlen 
uns allerdings noch 80 Busse. Wie kon-
sequent wir dabei handeln, können wir 

hier und heute ganz plastisch erleben, 
und die ersten zehn E-Busse bei VHH 
Mobility im Kreisgebiet begrüßen. Über 
diesen Erfolg freue ich mich sehr! Die 
strategische Entscheidung, als Kreis 
Pinneberg an vhh.mobility beteiligt zu 
sein und so von deren Know-How im 
Bereich der E-Mobilität zu profitieren, 
erweist sich damit einmal mehr als 
vorteilhaft. Zudem stimmt es mich 
optimistisch, weil die E-Bus-Förderung 
bereits in den neuen Koalitionsvertrag 
aufgenommen wurde, somit kann der 
Kreis Pinneberg auch in Zukunft die 
Fördertöpfe des Bundes für die An-
schaffung neuer E-Busse anzapfen.“ 
Lorenz Kasch (Geschäftsführer vhh.
mobilty): „Die erfolgreiche Umsetzung 
dieses Projekts ist das Ergebnis einer 
starken Partnerschaft zwischen vhh.
mobility und dem Kreis Pinneberg. 
Mit den neuen E-Bussen investieren 
wir ganz bewusst in mehr Lebensqua-
lität für die Menschen im Kreis Pin-
neberg. Unsere Fahrgäste profitieren 
von einem deutlich moderneren und 
komfortableren Busangebot. Die Fahr-
zeuge sind leise, bieten ein angeneh-
mes Fahrgefühl und sind gleichzeitig 
klimafreundlich unterwegs – das ist 
gelebte Mobilitätswende im Alltag. Ich 
bin überzeugt: Wer einmal in einem 
unserer neuen E-Busse mitgefahren 
ist, wird den Unterschied spüren und 
zu schätzen wissen.“ Insgesamt ist 
die Elektrifizierung des öffentlichen 
Nahverkehrs in Deutschland eine kom-
plexe Herausforderung, die vielfältig, 
technische und finanziell-logistische 
Aspekte umfasst. Um eine nachhaltige 
und zuverlässige Energieversorgung 
für die Zukunft zu sichern, müssen 
die Vorteile: weniger Emissionen - ef-
fizienter Energieverbrauch, weniger 
lokale Schadstoffe - geringere Be-
triebskosten und verbesserte Ener-
gieeffizienz maximiert werden, die 
Nachteile hingegen minimiert werden: 
hohe Investitionskosten, Abhängigkeit 
von Stromquellen (z.B. Stromausfälle), 
Aufbau der Infrastruktur, Umweltbe-
lastung durch Stromerzeugung (z.B. 
Kohle, Atom) und die begrenzte Bat-
teriekapazität. Sorgfältig geplant und 
umgesetzt, erhöht es die Akzeptanz 
bei der Bevölkerung, um langfristig 
umweltfreundliche Mobilitäts- und 
Energiesysteme zu etablieren (u.a. eine 
nachhaltigere Energieversorgung und 
die Förderung erneuerbarer Energien) 
und leistet damit einen Beitrag für eine 
effiziente Infrastruktur zur Reduzierung 
von Treibhausgasemissionen und die 
Förderung erneuerbarer Energien.
Über vhh.mobility: Mit rund 2.500 Mit-
arbeitenden aus 60 Nationen! - und 
über 800 Bussen an 17 Standorten 
- ist vhh.mobility (Verkehrsbetriebe 
Hamburg-Holstein) die drittgrößte 
kommunale Busbetreiberin Deutsch-
lands. Das Unternehmen, mit Sitz in 
Hamburg, beförderte im Jahr 2023 
rund 117,5 Millionen Fahrgäste. vhh.
mobility ist Partnerin im Hamburger 
Verkehrsverbund (hvv) und auf 174 

Linien in der Metropolregion Hamburg 
unterwegs. vhh.mobility ist Treiberin 
der wichtigen Zukunftsthemen Elekt-
romobilität und Digitale Mobilität. vhh.
mobility nahm 2014 den ersten E-Bus 
Hamburgs in Betrieb, und seit 2020 be-
schafft das Unternehmen für Hamburg 
ausschließlich Elektrobusse, seit 2014 
mit einem Einsparpotential von ins-
gesamt mehr als 21.720 Tonnen CO2! 
vhh.mobility ist auch Vorreiterin bei 
digital bedarfsgesteuerten „hvv hop“ 
- On-Demand-Verkehren in Hamburg 
und Schleswig-Holstein: Der Begriff 
„On-Demand-Verkehren“ bezieht sich 
auf ein Verkehrs- oder Transportsys-
tem, bei dem die Beförderung nicht 
nach einem festen Fahrplan oder fes-
ten Linien erfolgt, sondern flexibel und 
bedarfsgerecht. Das bedeutet, dass 
Fahrgäste eine flexible Beförderung 
anfordern können, und Fahrzeuge oder 
Dienste passen ihre Route und Fahrzeit 
entsprechend an, um die Bedürfnisse 
der Nutzer zu erfüllen. Dieses System 
ermöglicht eine effizientere Nutzung 
der Ressourcen und kann insbeson-
dere in ländlichen oder weniger fre-
quentierten Gebieten eine sinnvolle 
Alternative zum klassischen Linienver-
kehr sein.

       (fe)

Bei der Schul-Vollversammlung 
in der Fridtjof-Nansen-Schule im 
Fahrenort wurde ein Problem the-
matisiert, das viele Mitarbeitende 
in Schulkantinen oder Mensen ken-
nen: Am Ende des Tages wird sehr 
viel Essen weggeworfen. 
Die Klassensprecher und -spreche-
rinnen der Kinderkonferenz hatten 
sich in mehreren Sitzungen mit 
dem Essen in der Mensa beschäf-
tigt und Ideen entwickelt, wie man 
die Atmosphäre verbessern und 
die Lautstärke reduzieren könnte. 
Besonders betroffen waren die 
engagierten Kinder aber von den 
vielen Essenresten, die täglich im 
Müll landen. Die Küchenfee Tan-

ja hatte im März mehrmals die 
Müllsäcke fotografiert und doku-
mentiert, was alles entsorgt wird: 
Pommes, Nudeln, Reis, Soßen und 
Gemüse. Aber auch der beliebte 
Fisch und die leckeren Frikadellen, 
die manchmal schon ausgegangen 
sind, wenn die letzten Kinder zum 
Essen kommen, waren auf Bildern 
zu entdecken, die während der 
Vollversammlung auf der Leinwand 
zu sehen waren. 
„Das wollen wir ändern!“ kündig-
ten die Schulsprecher Fips und 
Alparslan sowie die beiden Schul-
sprecherinnen Dila und Maya an, 
nachdem sie sich mutig vorgestellt 
und über ihre Arbeit berichtet hat-
ten. Sie treffen sich regelmäßig 
als Team mit einer der Leiterinnen 
der Kinderkonferenz, Kira Nehring 
und Maren Schamp-Wiebe, sind 
im Austausch mit dem Schulspre-
cherteam vom Swatten Weg oder 
führen Gespräche mit Schulleitung, 
Hausmeister und Küchenteam. 
Die Theatergruppe der Kinderkon-
ferenz spielte anschließend zwei 
Szenen vor. In der ersten richteten 
ein Junge und ein Mädchen ein 
„Essens-Battle“ aus: Wer kann die 
meisten Spaghettis mit Soße auf 
seinen Teller häufen? Die aus gel-

ben Wollfäden hergestellten Nu-
deln, die beim pantomimischen 
Essen der Kinder auf Tisch und 
Boden fielen, sorgten für Heiterkeit 
im Publikum. Nicht zum Lachen 
aufgelegt war dagegen der Schü-
ler, der zum Schluss ans Buffet 
trat und nur noch leere Schüsseln 
vorfand. Die beiden „Battlekinder“ 
kippten zeitgleich ihre Essensreste 
in den Müllsack. Die Küchenkraft 
hielt mahnend den vollen  Müllsack 
hoch und meinte entrüstet: „Ge-
mein ist, dass einige Kinder zum 
Schluss kein Essen mehr bekom-
men. Genauso schlimm ist aber, 
dass sie viel zu viel nehmen und am 
Ende ganz viel wegschmeißen!“ 
In der zweiten Szene wurde das 
Theaterstück wiederholt, allerdings 
mit einer Wendung. Als die beiden 
Kinder wieder ihre Teller übervoll 
beladen wollten, griff eine Mitschü-
lerin ein und bat sie, nur so viel 
zu nehmen, wie sie auch wirklich 
essen könnten. Das führte dazu, 
dass am Ende alle genug Nudeln 
und leckere Soßen genießen konn-
ten und der Müllsack fast leer blieb. 
Verdienter Applaus belohnte  Mia, 
Alparslan, Mina und Sofyen für ihre 
eindrücklichen Theaterszenen. 
Eine Kunstgruppe der Kinderkon-

ferenz stellte zum Schluss noch 
Plakate vor, die sie erstellt hatte 
mit Botschaften wie „Cool ist, wer 
aufisst!“ oder „ Nimm nicht so 
viel – es soll für alle reichen!“. 
Lustige Comicbilder unterstreichen 
die Botschaften, die zukünftig als 
Aufsteller auf den Mensatischen 
stehen werden. 

Am Ende der Vollversammlung 
fasste die Schulgemeinschaft ei-
nen gemeinsamen Beschluss. Alle 
wollen helfen, den Müllberg mit 
Essen zu verkleinern und weniger 
Lebensmittel zu verschwenden. 
Die Küchenchefin Tanja und ihr 
Team berichteten zwei Tage später 
voller Freude: „Es ist tatsächlich 
weniger Essen in den Müll gewan-
dert. Viele Kinder kamen jetzt an 
und sagten, sie hätten gerne erst 
einmal nur zwei Stück Fisch anstatt 
vier wie sonst und holen sich dann 
lieber noch mal nach. Wir sind total 
begeistert!“. 
Genauso begeistert sind Schul-
leitung und Kollegium der Fridt-
jof-Nansen-Schule, die voll hinter 
dem Anliegen der Kinderkonferenz 
stehen und sich über das engagier-
te Schulsprecherteam freut. 

MSW 
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Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10,89

Mittwoch: Osdorfer feine und 

grobe Bratwurst 1 kg 14.19

Donnerstag: Rinderhack 1 kg 14.90
Gemischtes Hack 1 kg 12.90

Freitag und

Samstag: Lammkeule 100 g 3.20

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Zum Grillen:
Rumpsteak 100g 6.04
Schweinerückensteak 100g 1.86
Grillbauch 100g 1.64
Spare Ribs 100g 2.08
Streichmettwurst, verschiedene Sorten 100g 2.19
Teewurst, grob oder fein 100g 2.08
Hamburger Gekochte                 100g 2.08

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Kinderkonferenz kämpft gegen Essensverschwendung

vhh. mobility – Klimafreundlich-Nachhaltig-Emissionsfrei
E-Busse – gelebte Mobilitätswende im Kreis Pinneberg

„Gleich geht’s los, der Fahrer liest gerade die 
Bedienungsanleitung für den E-Bus“ - Elfie 
Heesch (vli), Lorenz Kasch (Fahrer) und Claudi-
us Mozer (vre.)

„Diesel war gestern – Tanken bekommt eine 
ganz neue Bedeutung“- Carsten Abendroth (Be-
triebshofleiter Schenefeld) und Martin Herms 
(vhh.mobility)



BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei

SPD-Wahlkreisbüro

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969
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• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

Neueröffnung seit 02.09.2024:
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH
Termine ab sofort unter: 040 3030 6984
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Umw e lt b e h ö r de  s t e l l t  m i t  e i ne m Fl ye r  un d 
online „100 beliebte Spielplätze in Hamburg“ vor

Auf die Spielplätze, fertig, los! 
Der Frühling ist da und in Ham-
burg laden über 780 Spielplät-
ze dazu ein, auf Entdeckungs-
tour zu gehen und große Früh-
lingsabenteuer zu erleben. Die 
Behörde für Umwelt, Klima, 
Energie und Agrarwirtschaft 
(BUKEA) hat dafür nun einen 
neuen Spielplatzflyer zusam-
mengestellt, der Kindern und 
Familien eine spannende Er-
kundungsreise durch die Stadt 
ermöglicht. Der kostenlose 
Flyer präsentiert eine Auswahl 
von 100 beliebten, über die 
sieben Bezirke Hamburgs ver-
teilten Spielplätzen mit einer 
ansprechenden Karte und ist 
auch online zu finden: www.
hamburg.de/go/spielplaetze. 
Detaillierte Informationen zu 
den Eigenschaften der Spiel-
plätze erleichtern es Eltern 
und Kindern, die vielfältigen 
Spielmöglichkeiten in ihrer 
Umgebung zu erkunden. Zur 
umweltschonenden Anreise 
sind bei allen Spielplätzen die 
Bus- und Bahnverbindungen 
angegeben. Die Auswahl an 
Spielplätzen ist vielfältig und 
abwechslungsreich. Der Flyer 
präsentiert sowohl stadtweit 
bekannte Klassiker wie die 
„Buller-Berge“ in Planten un 
Blomen und das Planschbe-
cken im Hamburger Stadtpark 
als auch lokal bekannte Schät-
ze. Dazu gehören der im Juni 
wieder eröffnende Spielplatz 

Biedermannplatz, der inmitten 
von Barmbek Süd ein großes 
Wasserspiel bereithält, und 
der Spielplatz Königskinder in 
Schnelsen. Umgeben von öko-
logisch wertvollen Streuobst-
wiesen liegt dieser Spielplatz 
im Wassermannpark und 
zeichnet sich vor allem durch 
seine Burg mit dem dazuge-

hörigen Kletterparcours sowie 
durch seine Seilbahn aus. 
Viele der 100 vorgestellten 
Spielplätze überzeugen nicht 
nur durch ihre abwechslungs-
reichen Spielangebote, son-
dern auch durch ihre beson-
dere Lage. So lässt sich ein 
Ausflug zu der außergewöhn-
lichen Spiel- und Kletterland-
schaft des Drachenthal Spiel-
platzes in Neuwiedenthal mit 
einem Ausflug ins Harburger 
Moor verbinden. Im Bergedor-
fer Schlosspark lohnt es sich 
nicht nur für die Kleinen, auf 
dem Spielplatz zu buddeln und 
zu toben, sondern auch einen 
Spaziergang durch den un-
ter Denkmalschutz stehenden 
Landschaftsgarten entlang der 
Bille zu genießen. Viele Spiel-
plätze bieten zudem zahlreiche 
Bewegungsangebote, die auch 
Jugendliche und Erwachsene 
einladen, gemeinsam aktiv zu 
werden. Im Wilhelmsburger In-
selpark wartet beispielsweise 
Hamburgs größter Skatepark 
und auf dem Spielplatz am 
Appelhoffweiher in Wandsbek 
stehen die Fußball-, Basket-

ball- und Beachvolleyballfel-
der für bewegungsbegeisterte 
Kids parat. Eine Möglichkeit, 
sich so richtig auszupowern, 
bietet die Calisthenics-Anlage 
auf dem Spielplatz Unzerstra-
ße im Walter-Möller-Park in 
Altona. 
Alle Spielplätze sind TÜV-ge-
prüft und bieten eine Vielzahl 
von Spiel- und Freizeitange-
boten. Um die Sicherheit und 
Attraktivität der Anlagen zu 
gewährleisten, werden sie re-
gelmäßig überprüft und sa-
niert, wobei die Bedürfnisse 
der Kinder und Jugendlichen 
stets mittels vorheriger Betei-
ligung berücksichtigt werden.
Der Flyer wird in den Be-
zirksämtern sowie in der 
Behörde für Umwelt, Klima, 
Energie und Agrarwirtschaft 
ausgelegt. Die interaktive 
„Spielplatz-Karte“ sowie wei-
tere Informationen zu Hambur-
ger Spielplätzen sind auch im 
Internet zu finden unter www.
hamburg.de/go/spielplaetze. 
Bei Interesse an einer Bestel-
lung des Flyers ist der Kontakt 
publikationen@bukea.hamburg.de.

Luruper Forum mit dem Gesundheitstreff Osdorf Lurup
Am Mittwoch, 30. April 2025, 
19 Uhr lädt der Stadtteilbeirat 
Luruper Forum ein zu seiner 
Sitzung in das Stadtteilhaus 
Lurup, Böverstland 38 – Bus-
linien 2 (Flurstraße Nord) und 
21 (Jevenstedter Straße). An 
diesem Abend werden Kol-
legen von der AWO den Ge-
sundheitstreff Osdorf Lurup 

vorstellen und sich mit dem 
Luruper Forum austauschen.
Außerdem gibt es Neues von 
der RISE Gebietsentwicklung 
und Zeit für Fragen, Hinweise, 
Vorstellung von neuen Ideen, 
Projekten oder Mitarbeiter*in-
nen im Stadtteil. Willkommen 
sind immer Anregungen, wie 
Lurup noch l(i)ebenswerter 

werden kann. 
Im Forum wird auch über 
Anträge an den Verfügungs-
fonds und an den Jugend-
verfügungsfonds des Luruper 
Forums und den TK-Verfü-
gungsfonds Gesundes Lu-
rup entschieden. Aus diesen 
Fonds können wieder kleinere 
Projekte unterstützt werden, 

die Nachbarschaft, Selbsthilfe 
und Gesundheit im Stadtteil 
fördern. Weitere Information 
und freundliche Beratung für 
solche Projekte und Anträ-
ge gibt es im Stadtteilkul-
turzentrum im Stadtteilhaus 
Lurup, Tel. 040 280 55 553, 
forum@unser-lurup.de und auf 
unser-lurup.de

Am Kiebitzweg in Schenefeld:

Das Kinderparadies (KIPA) öffnet 
wieder seine Pforten

Am Donnerstag, dem 24. Ap-
ril 2025, öffnet er wieder, der 
Ort, wo kleine Kinder ab ca. 2 
Jahren an frischer Luft toben, 
neue Freundinnen und Freun-
de finden und tolles Spielzeug 
ausprobieren können.
Ohne Voranmeldung werden 
die Lütten im KIPA, Kiebitz-
weg 23 in Schenefeld, Don-
nerstag, Freitag und Samstag 
von 9 –13 Uhr zum Preis von 
1,50 Euro für Mitglieder (Bei-
trag pro Jahr 12,- Euro) und 
2,- Euro für Nicht-Mitglieder 
pro Kind und Stunde liebevoll 
betreut.
Nach einem kleinen gemein-

samen Frühstück, das bei 
Regen auch einmal im ge-
mütlichen KIPA-Häuschen 
stattfindet, wartet ein großer 
Spielplatz mit Riesen-Sand-
kiste, diversen Spielgeräten, 
Rutschen und vielen Fahrzeu-
gen wir Trecker, Roller und 
Bobby-Cars auf die kleinen 
Entdecker.
Die Vorsitzende, Lilli Bessel 
und das gesamte KIPA-Be-
treuerinnen-Team freuen sich 
auf viele Besucher. 

Weitere Informationen erhal-
ten Interessierte gerne unter 
Tel. 040/830 08 39.



Telefon: 040 - 831 60 91
e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 

Kenntnis zu geben, 
sind Traueranzeigen in den

ortsansässigen Stadtteilzeitungen
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Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

GESUNDHEITSDIENSTE
OTTO KUHLMANN

Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

Otto Risch
Inh. Bernd Flocken

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER

Ich beliefere sämtliche Friedhöfe
Ausführung in jeder Steinart

Erstklassiges Material · Große Auswahl
Nachschriften und Renovierungen

Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a
Telefon und Fax: 83 65 64

Das e-Rezept 
kommt.

... vor Ort.

... digital.

... persönlich.

Wir sind 
längst da ...

Ein echter Vorteil für Sie!

Eckho�platz 1  ·  22547 Hamburg
Telefon: 0 40 / 83 62 86   ·   Fax: 0 40 / 83 41 50

Montag – Samstag: 09.00 – 20.00 Uhr

Apotheker Sönke Bargob e.K.

e-Rezept

In stillem Gedenken
Mit großer Dankbarkeit und tiefer Trauer 

nehmen wir Abschied von unserer Ehrenvorsitzenden

Marga Gätjens
* 19. Juni 1946        † 11. April 2025

Seit 1960 war Marga Teil unserer 
Blau-Weißen Gemeinschaft – über viele Jahr-
zehnte war sie eine prägende Persönlichkeit,
voller Engagement, Herz und Menschlichkeit.
Ob als Leiterin der Turnabteilung oder später
als Erste Vorsitzende: Sie hat mit ihrem Ein-
satz unzählige Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene bewegt – im sportlichen wie im
menschlichen Sinn.
Besonders am Herzen lagen ihr soziale The-
men. Sie schuf Patenschaften für benachtei-
ligte Kinder, förderte generationenübergrei-
fende Angebote und setzte sich für Städtepartnerschaften ein. Ihr Engagement
reichte weit über den Verein hinaus – auch auf Kreis-, Landes- und Stadtebene
war sie eine geschätzte Stimme für den Sport. Für ihre Verdienste wurde sie
2007 mit dem Bundesverdienstkreuz geehrt.
Marga war für uns mehr als eine Vorsitzende. Sie war eine Brückenbauerin,
eine Mutmacherin und ein Vorbild.
Unsere Gedanken sind bei ihrer Familie und allen, die sie vermissen.
Wir werden sie sehr vermissen – und ihr Andenken in Ehren halten.

Blau-Weiß 96 Schenefeld e.V.

Traueranzeige

Die Kirchen
haben 
das  Wort

Kennen Sie die Frage: wo siehst 
du dich in 5 Jahren? Ich fand die-
se Frage immer schon blöd. Denn 
für mich steckt hinter so einer 
Frage eine Erwartungshaltung: 
in 5 Jahren solltest du auf jeden 
Fall dein Leben verbessert haben: 
mehr Geld verdienen, Karriere 
vorantreiben, Kinder bekommen, 
Haus bauen. Das ist jetzt übertrie-
ben, aber in diese Richtung geht 
es doch. Warum eigentlich? Ich 
will mein Leben nicht nach einem 
Businessplan ausrichten.
Sich Gedanken zu machen, was 
in 5 Jahren ist, kann grundsätzlich 
nicht schaden. Aber dann bitte 
nur, weil ich mir Gedanken über 
mein Leben und meine persönli-
chen Perspektiven machen WILL 
– nicht SOLL. Für mich geht es in 
diesem Gedankenspiel um Mög-
lichkeiten, die ausgelotet werden, 
um Träume, die vielleicht (endlich) 
einmal verwirklicht werden könn-
ten, um Zufriedenheit. Und um 
die Idee, das eigene Leben nach 
mehr auszurichten als nach Geld, 
Statussymbolen oder Erwartun-
gen von anderen.
Neulich habe ich in einer Gast-
stätte eine Postkarte mitge-
nommen, die es dort umsonst 
in einem Ständer in der Nähe 

der Toiletten gab – sie kennen 
die vielleicht. Manchmal stehen 
gute Sprüche darauf, die zum 
Schmunzeln anregen oder die 
nachdenklich machen. Meine 
Karte hatte die Aufschrift: „Wo 
willst du in 5 Jahren stehen? – Zu 
meine Werten.“ Das sprach mich 
sofort an. Weil eben nicht die er-
wartete Antwort unter der Frage 
stand, sondern etwas Ideelles, 
etwas vermeintliches Wichtige-
res als materieller Fortschritt im 
Leben – Werte. Zwei Aspekte ste-
cken für mich in dieser Antwort: 
Stehe ich zu meinen Werten? 
Und welche Werte sind das? Das 
können Sie, liebe Leserin, lieber 
Leser, natürlich nur für sich selbst 
beantworten, genau wie ich. In 
diesen vermeintlich verrückten 
Zeiten ist es umso wichtiger, sich 
an Werten zu orientieren, sich 
negativen gesellschaftlichen Ver-
änderungen entgegenzustellen. 
Aber das Nachdenken über die 
eigenen Werte lohnt sich immer 
– heute und in 5 Jahren. Gottes 
Segen möge sie dabei begleiten!

Ihre Diakonin 
Kerstin Frerichs, 
Kirchengemeindeverband Ham-
burg-Lurup

Kneipenweisheiten

Historie in Schenefeld 
entdecken …

Die nächste Radtour „Schenefeld früher und heute – historisch 
gesehen“ ist am Freitag, den 25. April 2025 geplant. Treffpunkt ist 
um 14 Uhr auf dem Rathaus-Vorplatz. 
Der erfahrene Hobby-Historiker Gerhard Manthei sowie versierte 
Überraschungsgäste werden über die landwirtschaftliche Ent-
wicklung von 1945 bis in die Gegenwart berichten.
Endpunkt der Tour ist bei einem Landwirt im Seggernweg, der das 
Gras wachsen hört …
Die Tour ist auch für Rollstuhlfahrer geeignet.

Gerhard Manthei organisiert die Radtour

So sah es früher auf den Feldern in Schenefeld aus. Die ersten 
Mähdrescher im Einsatz



SCHENEFELDER
RUNDSCHAU

Nr. 2025/17 ·  Seite 5

Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

In beiden Geschäften erhalten Sie 
50% Rabatt auf Hosen und T-Shirts 

für Damen!
Wir haben eine große Auswahl.

Ihr Glücksgriff -TeamDer frühen Blüte entgegen … 

Reisez ie l  Lago  Maggiore
Die Anreise von fünfundzwanzig 
Frauen und fünf Männern, un-
ter der Reiseleitung von Rena-
te Jäschke (SoVD Schenefeld) 
führte uns durch sechs Bun-
desländer, Österreich und der 
Schweiz nach Italien zum Kon-
trastreichen und farbenprächti-
gen Lago Maggiore. 
Die magische Anziehungskraft 
mit den botanischen Gärten, 
Parks mit Villen, der palmenbe-
ständigen Natur, den blühenden 
Kamelien, Zitronensträuchern 
und Magnolien bereitete un-
serer Reisegesellschaft vollste 
Augenentzückung und leicht 
lebende Urlaubsfreude. Die Ta-

gesausflüge, voll mit den atem-
beraubenden Schönheiten der 
Frühlingsblütenpracht der Natur, 
sollten noch mondäner, schöner 
und erlebnisreicher werden.
Ein Tagesausflug entlang des 
Lago Maggiore, den zweitgröß-
ten See in Italien, 64,4 km lang 
und 212 qm groß, sowie des Lu-
ganer Sees, ein Zusammenspiel 
der Weite des Wassers und der 
Nähe der südlichen Alpenkette, 
mit Blick auf die schneebedeck-
ten Gipfel, zog uns Schenefelder 
Granden faszinierend in Erstau-
nen. 
An unserem busfreien Tag ging 
es per Schiff über den Lago 

Maggiore immer mit Blick zum 
Ufer, an vorbeiziehenden „ver-
wilderten Gärten“, voller mor-
bider Schönheit, Villen und 
Sommerresidenzen in Jugend-
stilbauweise. 
Einen weiteren Ausflugstag er-
lebten wir in Zermatt am Fuße 
des Matterhorns. Ein Teil der 
Gruppe erklomm mit der Zahn-
radbahn in 3089 Meter Höhe die 
Aussichtsplattform des Gorner-
grats. Nach der Abfahrt, voller 
Adrenalin aufgewühlt und über-
wältigt vom Anblick, schwärmte 
eine Teilnehmerin: „Was für ein 
atemberaubender, einzigartiger 
Blick auf den Gipfel des Matter-
horns und das 360 Grad Panora-
ma. Das vergesse ich nie.“
Der Ausflugstag zum Comer 
See, tiefster See Italiens mit 
425 Metern, vermittelte Natur 
pur mit Kirchenbesuch und den 
Schönheiten des Sees voll faszi-
nierendem, mediterranem Flair. 
Die Heimreise war voller Ein-
drücke und Ausblicke mit den 
schönsten Gedanken an erleb-
nisreiche Tage mit den beein-
druckenden farbenprächtigen 
Natur- und Bergalpenpanora-
men, blaue Seen, tiefe Schluch-
ten und natürlich das uns im 
gesunden „Metusalemalter“ der 

Lago Maggiore „freiküsste“ für 
zauberhafte Momente voller 
Schönheit und der puren Le-
bensfreude voller grande Emo-
tionen Italiens. 
Unsere Reiseleiterin schwärmte: 
„Was für ein Erlebnis. Sehr schö-
ne Urlaubstage am Lago Mag-
giore, der Perle der Oberitalieni-
schen Seen und das zusammen 
in einer ausgesprochen netten 
Gruppe.             Gerhard Manthei

Fahrradwerkstatt öffnet wieder am 24. April

Die ehrenamtliche Fahrrad-
werkstatt Schenefeld ist ab 
dem 24. April 2025 wieder aktiv. 
Jeden Donnerstag von 14 bis 
16 Uhr werden Fahrräder repa-
riert und gespendete Räder im 
verkehrstüchtigen Zustand ge-
gen geringe Kostenbeteiligung 
abgegeben. Versierte Schrau-

ber stellen sicher, daß die neu-
en Besitzer lange Freude an 
ihren Rädern haben werden. 
Wer Lust hat mitzuhelfen, ist 
jederzeit willkommen!
Gesucht werden wieder Räder 
aller Größen, auch Kinder- und 
Jugendräder, allerdings keine 
E-Bikes. Die Abholung inner-

halb Schenefeld und der nä-
heren Umgebung kann nach 
Absprache erfolgen. Man findet 
die Werkstatt an der roten Ga-
rage hinter dem Bürgerbüro.

Ansprechpartner ist Nils Loren-
zen, Telefon 0172 2592525 oder 
E-Mail nilslorenzen6@gmail.com.

Medizinische Fußp� ege in Schenefeld!
Ab sofort im New Care Park Schenefeld - jetzt Termin 

vereinbaren und Ihren Füßen etwas Gutes tun.

New Care Park Schenefeld
Ebenholzweg 1    22869 Schenefeld
Telefon/WhatsApp 0176/608 156 27
nataliehuck@gmx.de

Stammtisch im LUSTiS
Die Grünen Schenefeld 
laden am 25. April um 19 
Uhr herzlich zum nächsten 
Grünschnack am Stammtisch 
im LUSTiS, Industriestraße 10, 
ein.

Thema: „Grundsteuerreform 
– Warum soll ich trotz Auf-
kommens-Neutralität mehr 
bezahlen?“ Das Thema für 
den April, die Grundsteuerre-
form, liegt bereits jetzt vielen 

Schenefelderinnen und Sche-
nefeldern auf der Seele. Beim 
Grünschnack am Stammtisch 
möchten die Grünen Licht ins 
Dunkel bringen und freuen 
sich auf interessierte Gäste.

Ehepaar Winter aus Lurup feiert Triple: 90 plus 90 plus 70
Das Ehepaar Edith und Horst Win-
ter aus Lurup hat nun wirklich allen 
Grund, die Sektkorken knallen zu 
lassen: Horst Winter feierte am 
3. April, seine Frau Edith am 
20. April ihren Geburtstag und ge-
meinsam feierte das Ehepaar am 

9. April auch noch seinen 70sten 
Hochzeitstag, im Volksmund Gna-
denhochzeit genannt. Dafür wä-
re doch eigentlich ein Eintrag ins 
„Guinessbuch der Rekorde“ fällig 
– 250-jähriges Jubiläum!
Der in Hamburg geborene Horst 

Winter lebt bereits seit 1937 in 
Lurup, wo er auch 1950 seine Frau 
Edith kennen und lieben gelernt 
hat. Sie ist in Danzig geboren und 
hatte sechs Geschwister. Mit drei 
Geschwistern und ihrem Vater war 
sie als Folge des Krieges nach 
Westen geflohen -ihre Mutter war 
unmittelbar zuvor gestorben. Das 
Schicksal verschlug sie zunächst 
nach Pinneberg, wo sie vier Nächte 
im heute immer noch existierenden 
Hotel „Cap Polonio“ verbrachte. 
Danach lebte sie kurze Zeit in 
Waldenau, dann in Lurup, wo sie 
Horst kennenlernte. !955 wurde 
geheiratet.
Horst Winter ist gelernter Metall-
baumeister und arbeitete 48 Jahre 
lang bei ein und derselben Firma in 
Flughafennähe, die letzten sechs 
Jahre vor seinem Eintritt in die 
Rente 1998 als Betriebsleiter. Edith 

fand eine Beschäftigung zunächst 
in einer Röhrenfabrik, danach ar-
beitete sie bis zu ihrem Ruhestand 
25 Jahre bei der Lebensmittelhan-
delskette „SPAR“ in Schenefeld.
Ihren Ruhestand genießen beide. 
„Wir sind glücklich. Uns geht es 
gut. Es ist alles toll“, äußert sich 
Horst Winter und seine Frau nickt 
zustimmend. Beiden merkt man 
an, dass sie sehr zufrieden sind. Sie 
leben schon lange in Lurup, sind 
in ihrem Leben aber auch viel he-
rumgekommen: Vier Mal waren sie 
in Australien, zwei Mal in Neusee-
land, aber auch unter anderem auf 
Madeira, Teneriffa und Mallorca. 
Mitten im Gespräch intoniert Edith 
Winter ein Lied auf Plattdeutsch. 
„Hab`ich ihr beigebracht“, kom-
mentiert ihr Mann augenzwinkernd. 
„Wir haben früher viel platt ge-
sprochen.“ Beide verstehen sich 

sehr gut und lachen auch viel ge-
meinsam – vielleicht ein wichtiger 
Baustein für eine so lange Ehe!?   
Edith und Horst haben zwei Söhne 
und vier Enkelkinder, die natürlich 
mit ihren Familien neben vielen 
Verwandten und Freundinnen und 

Freunden aus der Nachbarschaft 
zum großen Fest am vergangenen 
Sonntag, den 20. April, ins Restau-
rant „Reitstall Klövensteen“ ge-
kommen waren. Hier wurde dann 
das Triple gemeinsam gebührend 
gefeiert.                                              rcl

Es wurde mit vielen Verwandten und Freunden das besondere Fest gefeiert

Ein Foto aus dem Archiv: Das Ehepaar Winter bei der Goldenen 
Hochzeit vor 20 Jahren

Das Ehepaar Edith und Horst Winter hatten zur Feier ins Res-
taurant „Reitstall Klövensteen“ eingeladen
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TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de
Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
aus Schenefeld seit 1991

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 142 49

michael@antowski.de

Qualität zum fairen Preis
04101/216 59 88 Adlerstraße 82-84

25462 Rellingen

    

  
  

      

www.nordicbedachung.de

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443
info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Dachdeckermeisterbetrieb

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

in unseren Stadtteilen

„Tschüssikowski“ heißt es wieder im Schmidt Theater

Am vergangenen Donnerstag, 
den 10. April, war Premiere 
oder genauer gesagt Wie-
deraufnahme der Jahre zu-
vor schon sehr erfolgreichen 
Schmidt-Revue „Tschüssikow-
ski“. Dieses gefühlt ewige Ham-
burger Schmuddelwetter und 
überhaupt: Eigentlich sind wir 
doch alle total urlaubsreif und 
reif für die Insel. Oder soll die 
Reise doch woanders hinge-
hen? Berge oder Meer? Bayern 
oder Bahamas? All-inclusive im 
Luxusresort oder Camping im 
Regen im Bayrischen Wald?
In der abgefahrenen Urlaubs-
revue „Tschüssikowski“ auf der 
Bühne des Schmidt Theaters 
fragt sich das die vierköpfige 
Familie Mustermann. Während 
der Papa – frei nach dem Motto 
„Die besten Reisen, das steht 
fest, sind oft die, die man unter-
lässt“ – am liebsten auf Balko-
nien bliebe, träumt seine Gattin 
von schwül-warmen Nächten 

unter exotischen Palmen, die 
pubertierende Tochter von Ac-
tion und coolen Partys und 
der kleine Sohn will nur eins: 
Eis. Ein schwieriger Fall (bis 
auf das Eis), aber kein Prob-
lem für Reisefachmann Willy 
Fröhlich, den Rundumberater 
für den perfekten Urlaub von 
„Schmidt-Reisen, dem Rei-
sebüro zum Schmidtmachen, 
Schmidtlachen und Schmidt-
reisen“!
Er ist nicht nur Reisebüro-Be-
treiber, sondern auch Confe-
rencier, der das Publikum durch 
die Revue begleitet -und das 
tut er mit viel Witz und natürlich 
auch schlüpfrig anzüglichen 
Zoten -so muss das auf dem 
Kietz! Natürlich hilft er Familie 
Mustermann bei der Entschei-
dung, wohin es denn nun gehen 
soll: Willy Fröhlichs Portfolio 
bietet Reisen für alle. Es reicht 
von Afrika bis zur Antarktis, 
vom Bildungsurlaub auf den 

Balearen bis zum Extremtouris-
mus an gänzlich gottvergesse-
ne Orte. Es gibt Exkurse zu den 
Anforderungen an die optimale 
Reiseapotheke und die besten 
Tipps fürs gekonntes Krank-
feiern. Vor allem aber einen rie-
sengroßen Koffer voller poppi-
ger Urlaubshits: von „Bailando“ 
bis „La Vida Loca“, von „Reif für 
die Insel“, „Santa Maria“ und 
„Geh’n wie ein Ägypter“ über 
„Surfin‘ USA“ bis zu „Wester-
land“, von „Ice Ice Baby“ über 
Strandgymnastik für „Bauch, 
Beine, Po“ bis zu „Despacito“, 
das mal eben zur Hymne der 
dauernörgelnden deutschen 
Touristen umgetextet wird - al-
so, „Ab in den Süden“!
Die große Schmidt-Revue 
von Martin Lingnau und Heiko 
Wohlgemuth präsentiert eine 
rasante musikalische Weltreise 
mit Gute-Laune-Garantie. Die 
Tanzeinlagen des Ensembles 
sind choreografisch anspruchs-

voll und absolut gelungen, das 
Bühnenbild ist bunt, abwechs-
lungsreich und voller Überra-
schungen. Und überhaupt ge-
bührt dem Theater-Intendanten 
und Regisseur der musikali-
schen Revue, Corny Littmann, 
ein großes Kompliment für die 
gelungene Inszenierung. Fast 
schon rätselhaft, dass es dem 
Publikum gelungen ist, auf den 
Stühlen sitzen zu bleiben, so 
mitreißend war die Show und 
ansteckend die gute Laune. 
Also: „Ab in den Süden“, ab zu 
„Tschüssikowski“!

                     rcl

„Tschüssikowski!“ –  10. April 
bis 14. Juni 2025 im Schmidt 
Theater, Di./Do./So. 18.30 Uhr, 
Mi. 19.30 Uhr, Fr./Sa. 19 Uhr 
(nicht an Gastspieltagen), Kar-
ten ab 29,90 Euro unter Telefon 
040/31 77 88 99 und www.
tivoli.de 
Fotos: Schmidts Tivoli GmbH

Kaffeehausmusik im 
Kulturhaus Eidelstedt

In Zusammenarbeit mit dem 
Seniorentreff der evangeli-
schen Elisabethkirche ver-
anstaltet das Kulturhaus Ei-
delstedt seine beliebte Kaf-
feehaus-Musikreihe. Alle zwei 
Monate, jeweils am ersten 
Sonntag heißt es: beste Un-
terhaltung mit guter Musik 
auf klassischem Niveau. Zum 
Repertoire gehören: Kaffee-
hausmusik der 20er und 30er 
Jahre, Opern- und Operetten-
melodien, Foxtrotts, Walzer, 
Märsche, Tangos, populäre 
Klassik, Film- und Salonmu-
sik. Das Ganze verbunden mit 
humorvollen und anregenden 
Texten.
Stilsicher bewegt sich das Ko-
nertz Trio von Salonmusik über 
Tanzmusik bis zur Klassik. Es 

spielen Wolfram Hillenbrand 
(Violine), Gudrun Reichel (Vio-
loncello) und Hans Braun (Kla-
vier). Ein Ensemble, das sich 
durch klassische Ausbildung, 
Liebe zur Musik und langjähri-
ge Erfahrung auszeichnet. 
Kaffeehausmusik, Sonntag, 
4. Mai 2025, 16 Uhr, Kultur-
haus Eidelstedt/Saal, Alte 
Elbgaustraße 12, Eintritt: Vor-
verkauf 10 Euro, Kasse vor Ort 
12 Euro. Tickets für die Veran-
staltung können online auf der 
Seite des Kulturhauses gekauft 
werden: https://kulturhaus-ei-
delstedt.de/veranstaltungen/
kaffeehausmusik/ Los geht es 
ab 15 Uhr mit einem preiswer-
ten und gemütlichen Kaffee-
trinken.
Foto: Nic Fey 

Kaffeehausmusik mit dem Konertz Trio



Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.
*Günstigster Preis der letzten 30 Tage.

**Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG | Alte Weide 7–13, 24116 Kiel

Rezeptfoto: Henrik Matzen

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

Ob Spargel-Schinken-Tortilla, Spargel- 
Lachs-Salat oder ganz klassisch mit 
Kartoffeln und Sauce Hollandaise: 
Spargel schmeckt in den verschie-
densten Varianten und zählt zu den 
beliebtesten Frühjahrsgemüsen. 
So günstig, so lecker – greifen Sie zu!

Weitere Rezepte, 
Infos und Tipps 
rund um Spargel 
finden Sie hier!

Parmesan-MantelSpargel im Schinken-

PREISKRACHER

1.79

Gültig bis 26.4.2025

     Spanien/Italien 
 Wassermelone
Kl. I, 1 kg

 Melitta 
Kaffee 
verschiedene Sorten 
500-g-Packung je 
(1 kg = 10.98 €)

 Dr. Oetker 
Pizza Ristorante oder 

Bistro  Flammkuchen 
verschiedene Sorten, gefroren 
265–410-g-Packung je 
(1 kg = 4.61–7.13 €)

Kotelett
vom Schwein, aus der Mitte 
saftig und zart, im Stück, 1 kg

oder in Scheiben 
natur oder gewürzt, 1 kg = 5.99 €

Kotelett kernarm

Deutschland – Baden
Grauer oder

Weißer Burgunder 
Qualitätswein
halbtrocken oder trocken
und weitere Sorten
0,75-Liter-Flasche je (1 Liter = 5.32 €)

 Hofgut
Stangen-Spargel 
gefroren, 1000-g-Beutel

 Hofgut
Suppe 
verschiedene Sorten
400-ml-Dose je 
(1 Liter = 3.23 €)

induktionsgeeignet

Spargeltopf
mit Einsatz und Glasdeckel
Edelstahl, Ø 16 cm

2.99
100 g

 Wiener Schnitzel 
leckere dünne Scheiben 
nur aus der Kalbsoberschale geschnitten

1 KG

Deutschland

Spargel
weiß, Kl. I

1 KG

zum 
tagesaktuellen 

Preis

PREISKRACHER

4.99
PREISKRACHER

5.49
PREISKRACHER

1.89

SPAREN ZUR

SPARGELZEIT!

 Lukull
Sauce 
verschiedene Sorten
250-ml-Packung je
(1 Liter = 5.96 €)

1.49
2.49* spar 40%

1.29
PREISKRACHER

 Hofgut
Spargel-Abschnitte 
mit Köpfen, 314-ml-Glas
(Abtropfgew. 170 g, 1 kg = 5.82 €) 0.99

2.19* spar 54%

3.99
5.49* spar 27%

 Meggle 
Feine Butter 
oder Streichzart 
verschiedene Sorten
250-g-Packung je (1 kg = 7.96 €) 1.99

3.59* spar 44%

5.99
8.49* spar 29%

19.99
UVP** 54.99

TIEFPREIS-KRACHER!

famila_Anzeige_280x430mm_KW17_BG.indd   1 17.04.25   08:35
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Sollten Sie Ihre beliebten Stadt- 
teilzeitungen nicht erhalten 
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufl and im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
•  Reisebüro Hansa Flug- und Ferien-

reisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
•  REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
•  Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 
   Friedrich-Ebert-Allee
•  Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
•  Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Tankstelle Trabrennbahn
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• REWE, Eidelstedt Center
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße
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jetzt in Schenefeld,
Holstenplatz 6

KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Chiffre-Inserenten
bleiben anonym!

Inserenten, die nicht mit Adresse 
oder Telefonnummer in Erschei-
nung treten möchten, inserie-
ren bei uns unter einer Chiffre-
Nummer. Wer Kontakt zu Ihnen 
aufnehmen möchte, muss dieses 
schriftlich tun. Die Zuschriften 
müssen deutlich die entsprechen-
de Chiffre-Nummer tragen und an 
den Verlag gerichtet sein. Wir ge-
ben diese Post ungeöffnet an den 
Inserenten weiter. Auskünfte über 
die Inserenten können wir grund-
sätzlich natürlich nicht geben.

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

Prospekte der Firma

XXXLutz
sowie in einer Teilausgabe 

Prospekte der Firma

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz, 

Wir bitten um Beachtung!

Ehewünsche /
Bekanntschaften

Schatzi, ich suche Dich!
Netter Herr (82 J.) sucht keine 
Pfl egekraft, sondern eine nette 
Begleitung (ab 75 J.) für den 
Alltag zu zweit.

Tel. 0174/358 32 37 
(bitte länger klingeln lassen)

Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Günstiger Malereibetrieb mit 
Liebe zur Arbeit, keine Kosten 
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pfl asterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung und 
Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HOLZFUßBODENSERVICE, 
Schleifen, Versiegeln, Ölen, 
Verlegen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Malen, Tapezieren, 
Bodenbeläge

Kostenloses Angebot!
Tel. 04101/83 000 40

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

Kleine Schäden früh erkennen mit 
unserer Dachinspektion, komplett 39,- €

Ob Neubau oder Reparatur – 
Ihr Dach in besten Händen.

Böhmer und Joerges GmbH
www.bj-dachdecker.de

& 0178/677 40 35

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...

Personal-
anzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren StadtteilzeitungenNoch ganz dicht? 

Luruper Familienbetrieb bietet  Dach-
arbeiten an. Noch Termine frei. Jetzt 
mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel   

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de

Gärtner übernimmt
sämtliche Arbeiten im Garten 

Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pflasterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung 

und Entsorgung 

Tel. 0172/987 29 07

Reinigungspersonal (m/w/d) 
für die Start-Up Labs gesucht! 

Zuverlässigkeit und Sorgfältigkeit erwartet. Erfahrung von
Vorteil. Fester Einsatzort in Lurup oder Bahrenfeld. 

Unbefristeter Vertrag und Festgehalt. 
Tel. 040-899 828 39 oder info@slb.hamburg

Haushaltsauflösung? Erb-
schaft? Wir kaufen: Beklei-
dung, Antiquitäten, Möbel, Por-
zellan, Uhren, Schmuck (auch 
defekt), Münzen, Besteck, Zinn, 
LP, Orden & Militaria, Briefmar-
ken, Schatullen, Bücher, Trö-
del & vieles mehr! Kostenlose 
Wertschätzung & Abholung! 
Sofortige Barzahlung & unkom-
plizierte Abwicklung! 

Tel. 0176/719 386 39 
antikstube@icloud.com

Kaufe unkompliziert, 
kompetent und fair!
Porzellan, Bücher, Römergläser,
Münzen, Schmuck aller Art
(auch def.), Tafelbestecke (auch
versilbert), Military 1. u. 2. WK,
Armband- und Taschenuhren,
Puppen, ganze Nachlässe, so-
fortige Barauszahlung vor Ort,
u. v. mehr. Bitte alles anbieten!

Pinneberg, Tel. 0177-272 30 48

Biete Gartenarbeiten, z.B., He-
ckenschnitt, Pflasterarbeiten,
Garten- u. Baumpflege, Terras-
sen- u. Treppenbau, Zaun- u.
Torbau, Reinigungsarbeiten.
LIND Garten- und Landschaftsbau

Tel. 0178/891 97 06

Wir bieten ab sofort eine Vollzeitstelle in unser 
familiär geführten Friedhofsgärtnerei an.  

Eine befriedigende Arbeit im Grünen, ein nettes Team und Hand-in-
Hand-Arbeiten zeichnen uns aus. Wenn Sie Motivation, Einfühlungsver-

mögen, Spaß an der Arbeit und Interesse an einer langfristigen
Perspektive haben, melden Sie sich gerne unter Telefon 040 83 78 00.
Gute Deutschkenntnisse sind hilfreich und ein Führerschein ist Voraus-
setzung. Erfahrung im gärtnerischen Bereich ist willkommen, wir lernen

Sie aber auch gerne an. Alles Weitere im persönlichen Gespräch.

www.lars-rehder.de

Suche Hilfe im Garten. Termine 
und Bezahlung nach Abspra-
che.          Tel. 040/83 56 95 (AB))

FLOHMÄRKTE
HALSTENBEKSo. 27.04. Adler-Modemarkt

PINNEBERGSo. 27.04. „toom“ am Westring

ITZEHOESo. 04.05. Wochenmarktplatz

BAD BRAMSTEDTDo. 01.05. famila

Info: Tel. 04821-4700
www.flohmarkt-horst.de

� �

!Achtung! Seriös!
Profitieren Sie von unserer seriösen 

Abwicklung u. jahrel. Erfahrung! Pelze, 
Porzellan, Näh- u. Schreibmaschinen, 

Teppiche, Bilder, Schallpl., Puppen, Pfeifen, 
Briefmarken, Bücher, Römer, 

Sammeltassen, Wandteller, Gardero-
be, Trachten, Fingerhüte, Antiquitäten, 

Schmuck/Modeschmuck auch def., uvm. 
Durch unsere hohen Ankaufspreise werden 
fast alle unsere Angebote angenommen.

Tel. 0178/228 57 94 Hamburg
Zahle bar.

Bezirksliga: Meisterfeier 
am Blomkamp

In der Staffel West ist alles 
vorbei, die Entscheidungen 
sind gefallen. Meister und 
Aufsteiger in die Landesliga 
ist TuS Osdorf. Gegen den 
überraschend starken Auf-
steiger Germania Schnelsen 
begnügte man sich mit ei-
nem 1:1. Der Tabellendritte 
ging in der 27. Minute mit 
1:0 in Führung, Kevin Blume 
glich per Strafstoß in der 39. 
Minute aus. Bei Osdorf kon-
zentriert man sich nun auf 
das nächste Spiel, das letzte 
Heimspiel der Saison. Tradi-
tionell darf man sich da am 
Blomkamp auf ein bisschen 
Aufwand freuen. „Wir haben 
ein bisschen was vorberei-
tet und es gibt auch eine 
Meisterfeier.“ Der Sportplatz 
Blomkamp ist also einmal 
mehr einen Besuch wert. Üb-
rigens: Verfolger HFC Falke 
hat seine „Niederlage einge-
standen“: Gegen den Tabel-
lenzwölften HEBC II reichte 
es nur zu einem 2:2.
Ebenfalls eine starke Rolle 
spielt ein weiterer Aufstei-
ger: SV Blankenese. Nach 
ein paar Startproblemen in 
der Liga ist Blankenese nun 
richtig angekommen – ist 
man in der kommenden Sai-
son sogar ein Aspirant für 
mehr? Zuletzt spielte man in 
der Landesliga in der Saison 
2014/15. SVB-Abteilungslei-
ter Marc Zippel freute sich 
kürzlich über einen ordentli-
chen Zulauf an Spielern und 
Trainern. Gegen Heidgraben 

gab es nun ein 1:1. Rio Faer-
gemann traf zum 1:0 in der 
20. Minute, Heidgraben glich 
in der 67. Minute aus. Blau 
Weiß 96 Schenefeld unterlag 
mit 0:3 gegen SC Egenbüt-
tel. Mit 31 Punkten rangiert 
man knapp über dem Keller, 
aber die beiden Absteiger 
stehen mit Cosmos Wedel 
und Hörnerkirchen ja schon 
fest. Trotzdem: Für einen Ver-
ein wie Schenefeld war es 
erneut eine enttäuschende 
Fußballsaison. In der Sai-
son 2019/20 stieg Schene-
feld aus der Landesliga ab, 
in der Saison 2022/23 war 
man in der Bezirksliga Vier-
ter hinter Osdorf und Komet 
Blankenese, in dieser und in 
der vergangenen Saison war 
man der Abstiegszone nahe. 
Hier heißt es aufpassen.
In der Staffel Süd spielt Teu-
tonia 05 II „noch so vor sich 
hin“: Am Sonnabend siegte 
man mit 2:1 gegen den Ta-
bellenzweiten Harburger SC 
– und ebnete damit St. Pauli 
III quasi den Weg zum Titel – 
die Kiezmannschaft hat nun 
sechs Punkte Vorsprung. 
Die Tore erzielten Francis-
co Ebongo (14. Minute) und 
Romeo Amarh weit in der 
Nachspielzeit. Harburg hatte 
erst in der 87. Minute aus-
geglichen. Am Ostermontag 
siegte Teutonia mit 3:0 bei 
Hammonia. Mit 49 Punkten 
ist Teutonia Tabellenfünfter, 
der vierte Platz ist noch drin.



Busstation „Achtern Born“ der Linien 16, 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)
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aktuell
SERVICE

im BORN CENTER
Geldautomat · Kontoauszüge

Überweisungen
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Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

ab 12.00 Uhr 

Projekt3  10.11.24  11:38  Seite 1

Blumige Ostergrüße 
Überraschungsaktion im Born Center

Am vergangenen Karsamstag 
fand im Born Center wie in 
den letzten Jahren wieder die 
alljährliche Verteilaktion zu Os-
tern statt. Die Kundinnen und 
Kunden des Centers wurden mit 
wunderhübschen, bunten Blu-

mengrüßen überrascht, die von 
den Turnmädchen des Sportver-
eins Osdorfer Born e.V. verteilt 
wurden. 400 Kalanchoe in den 
unterschiedlichsten Farbtönen 
stellte die Werbegemeinschaft 
Born Center mit der Unterstüt-

zung von dem Blumenfachge-
schäft Nelles für diese Überra-
schungsaktion bereit – ganz zur 
Freude der Beschenkten, denen 
mit dieser kleinen Aufmerksam-
keit ein Lächeln ins Gesicht 
gezaubert wurde. Die Werbege-

meinschaft Born Center bedankt 
sich bei den engagierten Kunst-
turnerinnen, die nicht nur sport-
lich erfolgreich sind, sondern 
sich auch mit großem Einsatz 
an verschiedenen Aktionen im 
Center beteiligen.



Altona 93 II unterlag mit 2:3 
bei SSV Rantzau. Aytunc Isik 
traf zum 1:0 in der 27. Minute, 
Modou Camara zum 2:3-End-
stand in der 90. Minute. Mehr 
als Zwölfter in der Tabelle wird 
Altona nun nicht mehr werden. 
SC Nienstedten verlor mit 1:2 
bei SV Rugenbergen
Die Landesliga hat inzwischen 
auch einen Skandal – fast 
schon ein Ausmaß des ame-
rikanischen Kapitolssturms. 
Wobei es gar nicht die Landes-
liga ist, sondern vielmehr das 
Sportgericht mit einem skan-
dalösen Urteil. Das Spiel zwi-
schen Union Tornesch und TBS 
Pinneberg war beim Stande 

von 2:0 für Tornesch in der 86. 
Minute abgebrochen worden. 
Weil ein TBS-Vorstandsmit-
glied auf dem Platz eine Schlä-
gerei anzettelte. Das ergab ei-
ne Sperre für die Person, drei 
Punkte Abzug und Verlust des 
Spiels gegen Tornesch. Das 
Sportgericht hat nun das Spiel 
neu angesetzt nach TBS-Pro-
test. „Das ist jetzt doch ein 
Hochrisikospiel geworden. 
Und der Richter sagt nur: Viel 
Spaß“, hieß es von Tornescher 
Seite. Die eigene TBS-Lobhu-
delei wird hier nicht wiederge-
geben, sie ist im Internet zu fin-
den. Fazit: Über dieses Gericht 
müsste man zu Gericht sitzen. 

Im Titelkampf wird es zudem 
noch einmal spannend: Neben 
TBS Pinneberg und Nikola Tes-
la ist Rugenbergen nach dem 
Sieg gegen Nienstedten noch 

einmal herangerückt – hat al-
lerdings nur noch zwei Spiele 
zu absolvieren, während die 
Konkurrenten noch drei Spiele 
haben.

SERVICE

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung Werkstattersatzwagen

Anhänger Service

Autohaus Hermann 
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung, 
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge, 
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de 
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

Seit über 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Die neue Reifensaison beginnt ...
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

REIFENDIENST

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!
Lackierungen

diedie
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• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

AUT   +SportAUT   +Sport

„Skandal“ in der Landesliga

Vierter oder sechster Platz: 

Lurup spielt in der Kreisliga eine gute Saison
Der SV Lurup II hat in der Kreisliga 
7 die Zielgerade erreicht. Nach 
dem 3:1-Auswärtssieg gegen Uni-
on Tornesch IV vor Ostern haben 
die Luruper noch zwei Spiele zu 
absolvieren: „Auswärts“ am 26. 
April gegen SV Eidelstedt II (15 
Uhr am Furtweg) sowie den Saiso-
nausklang am 9. Mai im Heimspiel 
gegen TuS Holstein Quickborn II 
(20 Uhr). „Wir können noch den 
vierten Tabellenplatz erreichen, 
aber wenn wir lediglich Sechster 
werden, ist das auch in Ordnung. 
Wir haben eine gute Saison ge-
spielt, die Mannschaft zeigt eine 
prächtige Entwicklung“, resümiert 
Trainer Kevin Wehnert.
Zum Saisonende hin sei die Luft 
innerhalb der Mannschaft aller-
dings auch etwas raus, wie es sich 
auch im Training widerspiegelt. 
„Und ein wenig enttäuscht sind 
die Spieler auch, denn sie wollten 
gerne um den Aufstieg mitspie-
len“, erklärt Wehnert. Lange Zeit 
sahen die Luruper auch wie ein 
dritter Titelaspirant aus, vor allem, 
als man im Rückspiel gegen den 
starken Nachbarn SV Lohkamp 
gewann. Am „Grünen Tisch“ gin-
gen die Punkte wieder verloren. 
Fünf statt erlaubter drei Spieler 
der damaligen ersten Mannschaft 
spielten mit. „Da wurden wir falsch 
informiert“, bedauert Wehnert. In-
zwischen gibt es auch keine erste 

Mannschaft mehr bei Lurup, nur 
Wehnerts Team ist in den Ligen 
vertreten (eine dritte Mannschaft 
wurde bereits nach dem vierten 
Spieltag abgemeldet).
Kompensiert werden mussten 
zum Saisonstart zudem die Ab-
gänge von Konrad Rechni, Oguz-
han Senol und Lukas Schikowski 
(zu TuS Osdorf in die Bezirksliga) 
sowie die baldige Verletzung von 
Nikolas Aslanidis, der bis zum Sai-
sonende fehlen wird. „Tolle Jungs, 
gute Spieler, schwer zu ersetzen“, 
so Wehnert.
„Wir hatten dann auch eine Phase, 
in der wir zu viele Verwarnungen 

kassiert haben. Dafür haben wir 
auch ordentlich Strafen kassiert. 
Aber auch das haben wir wieder 
geändert“, freut sich der Trainer. 
Und so plant Wehnert jetzt auch 
schon für die neue Saison. „Wir 
müssen natürlich sehen, wie es 
mit dieser Mannschaft weitergeht. 
Und ich hoffe, dass wir stabil ein 
weiteres Team melden können.“
Gegen Tornesch gingen die 
Luruper bereits in der fünften 
Minuten in Führung, als Semih 
Erdogan einen schönen Spielzug 
vollendete. Lurup drückte in der 
Folge, blieb aber zu ungenau. 
Der glückliche Ausgleich mit dem 

Pausenpfiff überraschte dann et-
was, auch wenn Tornesch schon 
aktiv spielte.
Lurup knüpfte aber nach dem Sei-
tenwechsel an die gute Leistung 
der ersten Halbzeit an. Aykut Celik 
bereinigte dann den Tag für Lurup 
mit zwei Toren (57./90. Minute), 
wobei sein zweiter Treffer eine 
schöne Einzelleistung vor dem Tor 
war und er den Ball über den In-
nenpfosten ins Tor bugsierte. Tor-
nesch spielte gut mit und setzte 
die Luruper ebenfalls unter Druck, 
die die Gäste blieben konzentriert 
und ließen vor dem eigenen Tor 
wenig zu.

Trainer Kevin Wehnert ist mit 
der Entwicklung seiner Mann-
schaft sehr zufrieden.

Semih Erdogan erzielte bereits 
in der fünften Minute die Luru-
per 1:0-Führung

Mit zwei Toren von Aykut Celik 
stellte Lurup den Sieg gegen 
Union Tornesch IV sicher.

Altliga: Schenefeld sichert sich den Klassenerhalt
Ü40 Oberliga: Oliver Putzke 
meldet: „Klassenerhalt“. Nach 
dem 2:0-Sieg gegen Glashütte 
kann Blau Weiß 96 Schenefeld 
in der Oberliga (Ü40) nichts mehr 
passieren. Trotzdem mutet die 
Aussage des Schenefelder Trai-
ners im ersten Augenblick etwas 
seltsam an, wenn seine Mann-
schaft mit 30 Punten auf dem 
vierten Tabellenplatz steht. Aber 
tatsächlich: Sowohl Glashütte 

(13 Punkte) als auch Harksheide 
(14) und sogar Nikola Tesla (16) 
– neunter bis elfter Platz - hätten 
die Blau Weißen noch einho-
len können. Das geht nun nicht 
mehr. Schenefeld begann mäßig 
und ließ Glashütte kontern. Erst 
später kam man in Fahrt. Sven 
Bruß, Giani-Adrian Sanduc und 
Christian Hiller vergaben aber 
ihre Chance, Ronny Hauschild 
stand nach Pass von Pascal 

Reikischke aber allein vor dem 
Tor und traf. Nach der Pause 
blieb Glashütte blaß. Schenefeld 
spielte unpräzise. Aber als Fa-
bian Buller im Strafraum gehal-
ten wurde, gab es Elfmeter, den 
Buller selbst verwandelte. „Wer 
gesagt hätte, dass wir vier Spiel-
tage vor Schluss schon sicher 
für die nächste Oberligasaison 
planen können, den hätte ich 
für verrückt erklärt. Aber es hat 

gepasst. Das ist das Ergebnis 
einer tollen Gemeinschaft und 
Truppe“, resümierte Oliver Putz-
ke. Feiern ist aber nicht: Oster-
montag muss er mit seiner Elf 
zum Pokalspiel gegen Atlantik 
97 fahren. Komet Blankenese 
hat mit 2:1 gegen Harksheide 
gewonnen. Mit 23 Punkten auf 
dem fünften Platz ist Komet aber 
noch nicht gesichert. Praktisch 
aber schon.

Bei den Norddeutschen Badminton Meisterschaften:

Gold für den Luruper 
Stefan Schrader

Bei den 35. Norddeutschen Senioren Badminton Meisterschaften 
in Niebüll hat Stefan Schrader vom SVE Gold im Herren Doppel 
mit seinem Doppelpartner Klaus Buschbeck HSV geholt und im 
Herren Einzel die Silbermedaille. Damit ist die Qualifizierung für 
die Deutsche Meisterschaft gelungen, denn nur die ersten vier von 
32 sind qualifiziert. Wer auch mal die schnellste Sportart der Welt 
(565 km/h) ausprobieren möchte, ist herzlich willkommen beim SV 
Eidelstedt.



Altona 93 hat das Halbfinale des 
Lotto-Pokals erreicht. Nach dem 
knappen 1:0-Sieg über Oberliga-
konkurrent SC Victoria steht Al-
tona in der Runde der letzten vier 
Teilnehmer. Im Halbfinale erwartet 
Altona 93 allerdings der nominell 
stärkste Gegner: Regionalligist Ein-
tracht Norderstedt (4:2-Sieg gegen 
Nikola Tesla). Sollte Altona 93 in 
diesem eigentlichen Endspiel er-
folgreich bleiben, so trifft Altona 
im Finale auf den Sieger aus der 
Begegnung USC Paloma (4:3-Sieg 
gegen Alsterbrüder) und Halsten-
bek-Rellingen (2:1 gegen Vorwärts 
Wacker Billstedt). Die Halbfinals 
werden am 3./4. Mai ausgetragen.

Held des Tages gegen Victoria ist 
einmal mehr Gianluca Przondziono 
bei Altona gewesen. Hatte er gera-
de erst im Spiel gegen TuS Dassen-
dorf mit einem herrlichen Freistoß 
in der 90. Minute den 2:2-Ausgleich 
erzielt, so traf Przondziono gegen 
Victoria diesmal in der Nachspiel-
zeit zum 1:0 – ein satter Schuss aus 
dem Feld heraus, ebenfalls aus der 
Distanz, wieder in den Winkel. Gut 
3500 Zuschauer waren entzückt. 
Gegen Dassendorf waren es fast 
3800 Zuschauer. In zwei Spielen 
gab es damit bei Altona mehr Zu-
schauer als so mancher Verein in 
einer ganzen Saison nicht hat. 
In der Oberliga steht Victoria nicht 

so berauschend in der Tabelle, 
aber der Pokal hat seine eigenen 
Gesetze – Victoria verlange Altona 
alles ab und hatte selbst die ei-
ne oder andere Möglichkeit zum 
Siegtreffer. So gab es gerade kurz 
vor dem entscheidenden Tor eine 
knifflige Situation, in der „Vicky“ 
auf einen Handelfmeter hoffte, aber 
der Schiedsrichter pfiff nicht. Mit 
dem Sieg im Pokal arbeitet Altona 
nun weiter am Tripple: Pokalsieg, 
Meisterschaft und Aufstieg in die 
Regionalliga.
In der Oberliga kam es zur erwar-
teten Konstellation auf der Ziel-
geraden: Dassendorf siegte mit 
etwas Mühe 3:2 gegen Süderelbe 

– schon zur Pause waren alle Tref-
fer gefallen. Mehr wollte trotz aller 
Mühen nicht gelingen. Dassendorf 
hat damit nur noch zwei Punkte 
Rückstand auf Altona und lauert 
auf einen Fehler des Konkurrenten: 
Allein Altona 93 hat es in der Hand, 
den Meistertitel zu holen oder nicht. 
Altona spielt noch gegen HR und 
HSV III, in der Schlussrunde aber 
auch gegen ETSV Hamburg. Das-
sendorf trifft noch auf HEBC, Nien-
dorf und Harksheide.

Dassendorf – HEBC 
25. April, 18.45 Uhr
Halstenbek-Rellingen – Altona 93 
27. April, 14 Uhr

Sport     NachrichtenSport     Nachrichten
HSV vor KSC: Besonderes Heimspiel für HSV-Trainerteam  
Saisonendspurt in der 2. Liga: Der Hamburger SV empfängt am 
kommenden Sonntag (27. April, Anstoß: 13.30 Uhr) im Zuge des 31. 
Zweitliga-Spieltags den Karlsruher SC im Volksparkstadion. Für 
Cheftrainer Merlin Polzin (Foto) und seine Co-Trainer Loic Fave und 
Richard Krohn schließt sich mit dieser Partie ein kleiner Kreis. Denn 
zum Hinrundenduell mit den Badenern übernahm das Trio in dieser 
Konstellation die damals auf Platz 8 liegende Profi-Mannschaft der 
Rothosen und siegte in Karlsruhe prompt mit 3:1. Die Gesamtbilanz 
in den 17 Spielen unter ihrer Leitung lässt sich ebenfalls sehen: 
Neun Siege, sechs Remis und zwei Niederlage stehen bei einem 
Torverhältnis von 37:19 zu Buche. Das macht unterm Strich 33 
Zähler, bzw. 1,94 Punkte pro Partie. Mit dieser Ausbeute hat sich 
der HSV als bestes Rückrundenteam zwischenzeitlich bis an die Ta-
bellenspitze gesetzt und empfängt den KSC nun als Tabellenzweiter 
mit vier Zählern Vorsprung auf Relegationsplatz 3. Im Heimspiel 
gegen den KSC wollen die Rothosen in der die Festung Volkspark, 
in der sie bis zur Heimniederlage gegen Braunschweig fast ein Jahr 
lang unbezwungen waren, wieder für den nächsten Dreier sorgen. 
Es wäre der dann zehnte unter der Ägide der drei Hamburger Jungs 
auf der Trainerbank. Foto: HSV/witters

Wichtiges Wochenende im HSV-Nachwuchs 
Nach dem spielfreien Osterwochenende haben die Nachwuchs-
mannschaften des HSV am Dienstag (22. April) wieder den regulä-
ren Trainingsbetrieb aufgenommen, um am kommenden Spieltag 
wieder bereit zu sein – und dieser bietet gleich mehrere High-
lights: Gastiert die U21 
am Freitagabend (25. 
April, Anstoß: 19 Uhr) 
beim direkten Tabell-
ennachbarn SV Mep-
pen in der Regionalliga 
Nord, duelliert sich die 
U17 des Vereins am 
Sonnabend (26. April, 
Anstoß: 13 Uhr) mit RB 
Leipzig um den Grup-
pensieg in der Hauptrunde der DFB-Nachwuchsliga. Schließen die 
Jungs von Coach Dennis Baraznowski ihre Gruppe B auf einem der 
ersten beiden Tabellenplätze ab, haben sie Heimrecht im Achtelfi-
nale Anfang Mai. In diesem steht auch die U19 der Rothosen (Foto) 
und das findet bereits am Sonntag (27. April, Anstoß: 12 Uhr) statt. 
Und dabei kommt es wie bei den Profis zum Aufeinandertreffen mit 
dem Karlsruher SC, nur dass die Hamburger in Baden-Württemberg 
zu Gast sind und sich mit dem Sieger der Gruppe D um den Einzug 
in die Runde der letzten Acht duellieren. Foto: Michael Schwarz

HSV-Frauen feiern 2:1-Erfolg in Andernach
Die HSV-Frauen rangieren wie die Herren weiterhin auf einem Auf-
stiegsplatz in der 2. Frauen-Bundesliga. Das Team von Cheftrainer 
Marwin Bolz gewann das Auswärtsspiel bei der SG Andernach 
am Ostersonntag mit 2:1 und festigte damit Rang drei. Dafür war 
allerdings ein kräftiges Stück Arbeit notwendig. Die Hamburgerin-
nen lagen beim Tabel-
lenzwölften zunächst 
mit 0:1 in Rückstand. 
Lou Müller sorgte in 
der 25. Minute für die 
Führung der Gastge-
berinnen, die bis tief 
in die zweite Hälfte 
Bestand hatte. Dann 
traf zunächst die ein-
gewechselte Lotta 
Wrede zum 1:1-Ausgleich (68.), ehe Vildan Kardesler nur fünf 
Minuten später (73.) das Spiel komplett zugunsten der Rothosen 
drehte, die mit weiteren Chancen das Ergebnis am Ende sogar noch 
höher hätten ausfallen lassen können. Auch so reichte der Sieg, 
um sich weiter auf dem dritten Rang, der zum direkten Aufstieg in 
die Bundesliga berechtigt, festzusetzen. Die härtesten Konkurren-
tinnen aus Meppen verloren ihr Spiel gegen Union Berlin deutlich 
mit 0:4 und liegen nun drei Punkte hinter den Hamburgerinnen, die 
zudem noch das um 14 Tore bessere Torverhältnis aufweisen. Am 
kommenden Sonnabend (24. April) empfängt das Team zuhause am 
Volksparkstadion den FC Ingolstadt. Anstoß auf Platz 6 ist um 11 
Uhr.  Foto: HSV

 „Home of HSV eSports“ im Volksparkstadion eröffnet
Der HSV treibt nicht nur auf dem grünen Rasen seine Bestrebungen 
voran, in die Bundesliga zurückzukehren, sondern sorgt auch auf 
den virtuellen Spielfeldern für einen echten Meilenstein:  Am ver-
gangenen Heimspieltag gegen Eintracht Braunschweig wurde das 
sogenannte „Home of HSV eSports“ fertig und feierlich eingeweiht! 
Von diesem neuen Ort, 
der mitten im VIP-Be-
reich der Osttribüne 
des Volksparksta-
dions liegt, werden die 
eRothosen zukünftig 
an Wettbewerben wie 
der Virtual Bundesliga 
oder dem DFB-ePokal 
teilnehmen. Darüber 
hinaus soll der neue 
Raum junge Fans begeistern und vielfältige Möglichkeiten für Con-
tent-Produktion bieten. Acht Gaming-Plätze, ein Aufenthaltsbereich 
für bis zu zwölf Personen, eine hochwertige LED-Wand und eine 
schalldichte Kommentatorenkabine sollen optimale Trainings- und 
Wettkampfbedingungen bieten und dazu auch für Turniere mit Fans 
genutzt werden. Zudem bieten sich vielfältige Möglichkeiten für die 
Produktion von Live- und On-Demand-Content. Mit diesem neuen 
Highlight im Herzen des Volksparkstadions warten auf die Fans in 
Zukunft gemeinsame Events vor Ort.  Foto: HSV/Witters

HSV-Corner
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Schenefeld halbherzig - Lokstedt wollte den Erfolg
Im Vorfeld der Begegnung ei-
nen Favoriten zu benennen, 
wäre ein wenig vermessen, zu-
mal sich beide Teams betreffs 
Spielniveau und Tabellenbild 
auf einem ähnlichen Level 
bewegen: In der Hinrunde er-
rangen die Blau-Weißen bei 
Eintracht Lokstedt einen 1:0-Er-
folg, das Rückspiel verbuchten 
die Gäste mit einem 3:1.
BW 96-Coach Mathias Timm: 
„Wieder so ein Kick wie ge-
gen Germania, nach dem 1:0 
-besonders nach dem schnel-
len 1:1- spielten wir zerfahren 
und Fußball zum Vergessen. 
Einzig das Remis machte die 
Pausenstimmung ein wenig er-
träglicher. Die zweite Halbzeit 
reklamiere ich bis zur 65. Minu-
te mit 75 Prozent Ballbesitz für 
uns, Lokstedt stand nur hinten 
drin. Auch der zweifache Dop-
pelwechsel (65./80.) verpuffte. 
Der erste -zwei Stürmer raus 
zwei Verteidiger rein- war rück-

blickend zu früh. Vielleicht auch 
der zweite Doppelwechsel. Ge-
hofft hatte ich auf einen Ruck, 
doch Lokstedt machte das 1:2. 
Alles nach vorne werfen -einzig 
Keeper Finn Ritter verteidigte 
unsere Spielhälfte- ging dann 
auch noch mit dem 1:3 `in die 
Hose´. Zwei Lokstedter Konter 
entschieden das Spiel!“ 
In der 4. Minute fiel das 1:0 
für Schenefeld (Ole Groß-
mann), 4 Minuten später der 
Ausgleich für Lokstedt gegen 
„feiernd-unsortierte“ Sche-
nefelder zum 1:1 (8., Daniel 
Hauff). Davon geschockt lief auf 
Seiten der Platzherren wenig 
Nennenswertes zusammen. Die 
Blau-Weißen verzettelten sich 
in Einzelaktionen, ein 2:1 wurde 
ihnen aberkannt wegen einer 
Abseitsstellung, die überflüs-
sige Meckerei des Torschützen 
„belohnte“ der Schiedsrichter 
(berechtigt!) mit Gelb. Mit 1:1 
ging es in die Halbzeitpause. 

Mit Wiederaufnahme kam 
etwas mehr Dynamik ins 
Spiel. Schenefeld dominierte 
und wollte ein schnelles Tor, 
Lokstedt stellte sich nur noch 
hinten rein. Es lief die 80. Mi-
nute, die alles auf den Kopf 
stellte: Schenefeld vergab eine 
Hundertprozentige, Lokstedt 
konterte blitzschnell zum 1:2 
(79., Fabian Andrea). Wütende 
Schenefelder setzten jetzt alles 
auf eine Karte, alles vergeb-
lich. Mit dem Schlusspfiff fiel 
das 1:3 (90`+4, Dado Dietel) für 
Lokstedt.  
Lokstedt-Coach Henning Ste-
inhaus: „Das frühe 0:1 spricht 
für Schenefelds unangenehm 
zu verteidigende Offensive, 
nach dem 1:1 zogen wir ih-
nen den Zahn. Ähnlich verlief 
die zweite Halbzeit, erst in der 
Schlussphase wurde es tur-
bulenter. Euphorisiert vom 2:1 
(Torschuss in den „Knick“!) ge-
lang uns auch noch das 3:1. Ein 

glücklicher Sieg, aber wir woll-
ten das 0:1 aus dem Hinspiel 
wettmachen.“ 
Gründonnerstag hieß der Geg-
ner Egenbüttel 1. (10.) Das Hin-
spiel gewannen „Les Bleus“, 
mit 3:1, auf eigenem Platz ver-
loren die Timm- Schützlinge 
sang- und klanglos mit 0:3! BW 
96-Coach Mathias Timm: „Das 
Motto des Spiels- „Rien ne 
va plus“, fast alle Stammspie-
ler sind in Ferien, jetzt waren 
die Ersatzspieler gefragt, sie 
spielten dem Ergebnis entspre-
chend. Am Freitag, den 25.04. 
-Anpfiff 19.30 Uhr / Achter de 
Weiden- spielen wir gegen 
Blankenese (5.), hoffentlich wie-
der mit voller „Montur.“    
BW 96: Ritter, Wegner, Tiede, 
Paster, M. Müller, Bock (80., 
Jaiteh), Brustmann (65., Mema), 
Rehder (65., Quittkat), Wilke, 
Ahrtz und Großmann (80., Chris-
sostomidis).

     (fe)

Vor dem Freistoß stellte Dassendorf eine Mauer auf … 

Pokal: Altona – vor dem Finale kommt das Endspiel

Kreisliga: Komet droht Abstieg, 
Lohkamp muss die Meisterschaft abschreiben

Staffel 1: Die Chance war da, aber 
sie ist Komet Blankenese wohl 
entglitten. Nach der 0:2-Niederla-
ge gegen SV Lieth II sieht es nun 
nach einem Abstieg für Komet aus. 
Die Tore fielen in der 44. und 47. 
Minute. Lieth ist damit auf sechs 
Punkte Abstand enteilt und hat das 
klar bessere Torverhältnis. Nach 
Punkten ist Moorrege für Blanke-
nese noch erreichbar – aber Komet 
(15 Punkte) hat noch zwei Spiele, 
Moorrege (16 Punkte) noch vier 
Spiele vor der Brust. Und Moor-
rege muss noch gegen alle seine 
Nachbarvereine spielen, da kennt 
man die Schwachpunkte. Komet 
reist nun zum Spiel gegen Wedel 
– Wedel siegte gerade mit 10:0 ge-
gen Tangstedt. Komet Blankenese 
steht vor einer fast aussichtslosen 
Situation, da kann man nur hoffen.

Staffel 2: Ziemlich eindeutig: Im 
Spiel der Platzpartner an der Bau-
rstraße siegte Altona 93 III deutlich 

mit 8:1  (3:1) gegen BSV 19. Le-
on-Alexander Schütte gelang für 
Altona gleich ein Doppelschlag 
(6./8. Minute), dann traf Jan Ra-
benseifner für den BSV (12. Minu-
te). Vor der Pause war noch Ibra-
him Völker erfolgreich (33. Minute). 
Mit einem Eigentor in der 49. Minu-
te von Moritz Schelhas leitete der 
BSV dann seinen Untergang ein. 
Es trafen noch Völker (59. Minu-
te), Caspar Schlomm (70. Minute), 
Ibrahim Bah (75. Minute) und Fa-
bian Monz (80. Minute) für Altona. 
Der hohe Sieg nützt aber nichts, 
mehr als der sechste Platz wird es 
für Altona nicht werden. Der BSV 
wird wohl auf dem zwölften Platz 
enden – vielleicht in Nachbarschaft 
mit dem weiteren Platzpartner Ni-
kola Tesla II.

Staffel 7: Der SV Lohkamp muss 
seine Hoffnung auf die Staffelmeis-
terschaft begraben. Im Schlüssel-
spiel gegen Tabellenführer TuRa 

Harksheide II gab es eine 2:3-Nie-
derlage. Bei noch drei Spielen 
hat Lohkamp damit zwölf Punk-
te Rückstand auf Harksheide, da 
nutzt auch das tolle Torverhältnis 
von 111:37 nichts mehr. Lohkamp 
verlor so entscheidenden Boden 
im Titelkampf mit zwei Nieder-
lagen gegen Harksheide und ei-
ner derben 0:6-Klatsche gegen 
Egenbüttel, während Harksheide 
stabil blieb und keine Niederlage 
kassierte. Der SV Eidelstedt hat 
den vierten Tabellenplatz noch im 
Blick und siegte mit 4:2 (3:2) bei 
TuS Holstein Quickborn II. Auch 
Quickborn hatte noch Ambitionen 
auf diesen Platz, hat nun aber erst 
einmal einen Rückschlag erlitten. 
Bei Eidelstedt war Dennis Wotzka 
in Geberlaune – er erzielte alle vier 
Treffer (11./25./32./87. Minute). Der 
SV Lurup siegte mit 3:1 bei Union 
Tornesch, die Tore erzielten Semih 
Erdogan (5. Minute) und Aykut Ce-
lik (57./90. Minute). Eidelstedt und 

Lurup „streiten“ sich noch um den 
vierten Tabellenplatz – nun kommt 
es zum direkten Duell.

Staffel 8: Das Unentschieden war 
wohl zu wenig – mit dem 0:0 ge-
gen Eimsbütteler TV III scheidet 
der SV Eidelstedt als Anwärter für 
den dritten Tabellenplatz praktisch 
aus. „Zuwenig“ – das trifft auch 
auf den SC Nienstedten II zu. Mit 
der 1:4-Niederlage gegen St. Pauli 
IV scheidet Nienstedten im Kampf 
um den zweiten Tabellenplatz aus. 
Paul Chodzinski traf in der 50. Mi-
nute lediglich zum 1:3-Zwischen-
stand. Fünf Punkte Rückstand auf 
den Zweiten Union 03 (58) sind 
zuviel in der Schlussphase zum 
Aufholen. Der Titelkampf wiede-
rum spielt sich derzeit zwischen 
HEBC III (59, 100:36 Tore) und Uni-
on (58, 97:44) ab. Union hat aber 
noch zwei Spiele (gegen Eidelstedt 
und Nienstedten), HEBC spielt nur 
noch gegen Inter Hamburg.  

… es nütze nichts, der Ball schlug im Torwinkel ein und das be-
deutete das 2:2 in dem packenden Spiel



Mit den länger werdenden Tagen 
und ansteigenden Temperaturen 
zieht es die Menschen vermehrt 
nach draußen. Schließlich gibt es 
nichts Schöneres, als die Natur 
beim Erblühen zu beobachten. 
Das fehlende Vitamin D der letz-
ten Monate möchte aufgetankt 
werden. Wie könnte das besser 
gehen als bei einem leckeren 
Stück Kuchen auf der Terrasse 
des neuen Cafés mit der besten 
Freundin? Mit dem Gutschein-
buch.de Schlemmerblock kom-
men Feinschmecker bei ihrem 
nächsten Restaurantbesuch voll 
auf ihre Kosten. Auch die Un-
ternehmungsfreude durch neue 
Aktivitäten für Groß und Klein wird 
durch neue, abwechslungsreiche 
Angebote gesteigert.
Auch bei gemeinsamen Restau-
rantbesuchen muss niemand ver-
zichten! Ganz nach dem Motto 
„2x genießen – 1x zahlen“ mit dem 
Gutscheinbuch.de Schlemmer-
block können sich Jung und Alt 

auf kulinarische Reisen begeben, 
Neues testen und auch Freizei-
terlebnisse im Frühling und Som-
mer zusammen genießen. Mit den 
vielfältigen Angeboten nach dem 
altbekannten 2für1- oder auch 
4für2-Prinzip können sich nicht 
nur Pärchen über einen Schlem-
merblock freuen, sondern auch 
größere Gruppen und Familien. 

Das simple 
2für1-Prinzip des Marktführers 
Mit dem Gutscheinbuch.de 
Schlemmerblock gibt es zu zweit in 
einem der teilnehmenden Restau-
rants das zweite, wertgleiche oder 
günstigere Hauptgericht gratis. 
Auch auf Frühstück/Brunch, Buf-
fets, Cocktails und weitere Bereiche 
lässt sich das Angebot bei zahlrei-
chen Gutscheinen anwenden. Oft-
mals gibt es auch für die Lieferung 
des Essens oder die Abholung 
einen Rabatt. Doch im Schlem-
merblock befinden sich nicht nur 
Gutscheine für Restaurants und 

Cafés. Ebenso können Kinos, Frei-
zeitparks, Bäder und Sportveran-
staltungen besucht werden. 

Kulinarisches 
Frühlingserwachen – ab 9,99 € 
Der Gutscheinbuch.de Schlem-
merblock 2025 (UVP 44,90 €) ist 
mit dem Code HASE25-PR zum 
Sonderpreis ab nur 9,99 € (UVP 
44,90 €) erhältlich: 
• ab einem Exemplar 23,99 € 
• ab drei Exemplaren 9,99 € 
Limitierte Auflage – solange der 
Vorrat reicht. Alle Schlemmer-
blöcke können gemischt wer-
den. Bereits ab einem bestellten 
Exemplar erfolgt die Lieferung 
versandkostenfrei. 
Der Code kann sowohl bei te-
lefonischen (Hotline: 06241-
20260, kostenfrei aus allen dt. 
Netzen), als auch Online-Be-
stellungen (www.gutscheinbuch.
de) angegeben werden. Der 
Schlemmerblock 2025 ist bis 
zum 01.12.2025 gültig.

Wir verlosen unter unseren 
Lesern 5 Gutscheinbücher. 
Bitte schicken Sie uns bis 
zum 1. Mai 2025 unter dem 
Stichwort “Gutscheinbuch“ 
eine Postkarte an: Luruper 
Nachrichten, Holstenplatz 
6, 22869 Schenefeld oder 
ein Fax an Luruper Nach-
richten: 040-832 28 61. Bit-
te vergessen Sie nicht Ihre 
Adresse – zwecks Benach-
richtigung – anzugeben. 
Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
+ 

Motorräder
HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH
Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96
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Der DRK-Food-Truck macht Station in Osdorf

Essensausgabe an Bedürftige an zwei Sonntagen 
im Mai im DRK-Zentrum am Osdorfer Born 

Manche kennen ihn schon vom 
Bahnhof Altona, wo der große 
weiße Wagen jeden Samstag in 
der Neuen Großen Bergstraße 
vor dem DRK-Kilo-Shop logiert. 

Wenn Ehrenamtliche dort Essen 
an Bedürftige und Wohnungslose 
austeilt, bilden sich regelmäßig 
Schlangen. 
Nun wird der Food Truck des 

Deutschen Roten Kreuzes 
am Sonntag, den 4.5.2025, 
ab 16 Uhr und Sonntag, den 
25.5.2025, ab 16 Uhr im 
DRK-Zentrum Osdorfer Born 
(Bornheide 99) gastieren. Hun-
ger ist im Stadtteil leider bei Alt 
und Jung ein Thema, und die 
Rotkreuzler:innen freuen sich auf 
Gäste, die sich nicht immer eine 
gute und gesunde warme Mahl-
zeit leisten können. 
Das engagierte ehrenamtliche 
Team organisiert dafür einen gro-
ßen Einkauf, die frische Zuberei-

tung der Speisen in der Großkü-
che und die anschließende Aus-
gabe von an die 100 Mahlzeiten. 
Über das warme Essen hinaus 
gibt es auch Kaffee, Tee, Obst 
und manchmal Dessert oder 
Schokolade. Das Food-Truck-
Team füllt nicht nur hungrige 
Mägen, sondern hat immer auch 
ein offenes Ohr und Zeit für ei-
nen Schnack. Dem DRK-Kreis-
verband Altona und Mitte liegt 
dieses Projekt sehr am Herzen, 
da es den Menschen in Hamburg 
und nun auch speziell in Osdorf 

etwas geben kann, was ihnen oft 
fehlt – jemand der zuhört, sie un-
terstützt, ihnen mit Respekt und 
auf Augenhöhe begegnet. 
Herzlich willkommen sind nicht 

nur Wohnungslose, sondern alle, 
bei denen es finanziell knapp ist. 
Ein Nachweis der Bedürftigkeit 
ist nicht erforderlich. Es gilt: So-
lange der Vorrat reicht.

Interessierte Helfer:innen sind jederzeit herzlich eingeladen, sich 
zu informieren (per Mail via obdachlosenhilfe@drk-altona-mitte.
de oder telefonisch unter 040 890 811 0). Sach- und Geldspen-
den sind ebenfalls hochwillkommen: Spendenkonto: Hambur-
ger Sparkasse Kt.-Nr.: 1044 211 520 / BLZ: 200 505 50 / IBAN: 
DE 0620 0505 5010 4421 1520 / BIC: HASPDEHHXXX

Spaß am Essen mit dem Gutscheinbuch.de Schlemmerblock

Kulinarisches Frühlingserwachen: Der Gutscheinbuch.de Schlemmerblock 2025

Neues von der Grundschule Goosacker

Der erste Spatenstich 
ist gemacht

Wenn samstags viele Kinder 
über den Schulhof flitzen, El-
tern und KollegInnen mit Spa-
ten und Schaufeln ausgestattet 
sich treffen, steht etwas Beson-
deres an.
Nach intensiven Planungen der 
schulinternen Projektgruppe, 
Abstimmungen mit der Behör-
de und der Bereitstellung von 
finanziellen Mitteln, konnte es 
losgehen. Das Schulgelände 
wird umgestaltet und für die 
Kinder attraktiver gestaltet. Es 
entstehen eine Bewegungs-
landschaft, neue Beete und an-
dere bepflanzte Flächen, Sitz-
möglichkeiten und Plätze zum 
Spielen, sich verstecken und 
toben. Auch der große Fußball-
platz wird herausgeputzt und 
wieder gut bespielbar gemacht.
Der Startschuss war am ein 
gemeinsamer Gartentag mit 
vorbereitenden Arbeiten für die 
jetzt stattfindende Projektwo-
che, in der es um die Verschö-

nerung und Umgestaltung des 
großen Schulgeländes geht. 
Zwei Stunden lang wurde ge-
meinsam gebuddelt, Laub ge-
harkt, Löcher in den Boden 
gegraben und erste Pfähle in 
die Erde gebracht.
Nach getaner Arbeit gab es 
noch eine kleine Stärkung und 
die Möglichkeit, zu plaudern 
und sich über die Ergebnisse 
zu freuen.
Die Projektwoche kann also 
kommen! Es werden unter 
anderem Nistkästen und In-
sektenhotels gebaut, der Zaun 
wird gestrichen und Wildblu-
menstreifen gepflanzt- Im Mai 
kommen dann die großen Bag-
ger und die Erdarbeiten be-
ginnen.
Das Ende der Projektwoche fei-
ert die Schule am Freitag, den 
25.04., und präsentiert, ver-
bunden mit einem kleinen Fest, 
was in den Klassen und auf den 
Schulhöfen bislang passiert ist.
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